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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächste Stadtratsitzung ist an folgendem Termin vorgesehen:

Donnerstag, 21.01.2021
Die Sitzungen finden aufgrund der aktuellen Situation bis auf weiteres im Lehrsaal des 
Feuerwehrhauses statt!
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Achtung! Keine Silvesterraketen in der Nähe  
geschützter Gebäude!

Wir möchten aus gegebenem Anlass darauf hinweisen, dass das Abbrennen von Py-
rotechnischen Gegenständen in der Nähe von geschützten Gebäuden wie Kirchen 
und Seniorenresidenzen sowie in der Nähe von Fachwerkbebauungen aus Gründen 
des Brandschutzes gem. § 23 Abs. 1 1. SprengV untersagt ist. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ordnungsamt
Stadt Amorbach

Appell an alle Hundehalter
In letzter Zeit häufen sich Beschwerden und Klagen darüber, dass einige Hun-
dehalter ihren Hund in den Stadt- und Wohngebieten frei umherlaufen lassen, 
wodurch es schon zu einigen Bissvorfällen kam.
Nicht nur Kinder und Senioren haben Angst vor freilaufenden Hunden. Bedenken Sie 
bitte auch die Folgen, wenn z.B. ein Kind oder ein Radfahrer von einem freilaufenden 
Hund zu Fall gebracht wird und sich Verletzungen zuzieht oder gebissen wird. Sollte 
es zu Vorfällen kommen, werden Polizei und Ordnungsamt Ermittlungen einlei-
ten und weitere Konsequenzen wie z. B. ein Bußgeld oder die Anordnung von 
Haltungsmaßnahmen, wie z. B. eine Leinen- oder Maulkorbpflicht, nach Art. 18 
LStVG veranlassen.
Vielen Dank an alle vorbildlichen Hundehalter für Ihr Verständnis. Unsere Vierbeiner 
brauchen verständnisvolle und verantwortungsbewusste Frauchen und Herrchen - 
Ihre Mitbürger und Nachbarn werden es Ihnen danken!
Ordnungsamt Stadt Amorbach
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Letzter Wochenmarkttag 2020
Am Donnerstag, 17.12.2020 findet zum letzten Mal im Jahr 2020 der Amorbacher 
Wochenmarkt statt. Ab dem Frühjahr 2021 findet der Wochenmarkt wieder jeden Don-
nerstag am Marktplatz statt. 
Wir bedanken uns herzlich bei den Besucherinnen und Besuchern und würden uns 
freuen, Sie auch nächstes Jahr wieder auf dem Amorbacher Wochenmarkt begrüßen 
zu dürfen!

Schmiererei in der Unterführung – Zeugen gesucht
Die Stadt Amorbach bittet um Ihre Mithilfe!

Am 07.12.2020 wurde die Schmiererei eines sog. Haken-
kreuzes in der Unterführung am Märkte-Kreisel gemeldet. 
Bisher konnte leider kein Täter ausfindig gemacht werden. 
Die Stadt Amorbach hat derweil bei der Polizei Miltenberg 
Anzeige gegen Unbekannt erstattet. 
Eine solche Schmiererei, die ein Kennzeichen einer ver-
fassungswidrigen Organisation darstellt, wird gem. §§ 86, 
86a StGB als Straftat ohne Ausnahme und konsequent 
von den Behörden verfolgt!

Wir bitten alle Leute, die etwas zu dieser Tat gesehen haben oder den/die Täter ken-
nen, Hinweise an die Polizeiinspektion Miltenberg (09371/945-0) oder an das Ord-
nungsamt der Stadt Amorbach (Hr. Laske, 09373/209-22) zu melden. 
Ihre Hinweise werden selbstverständlich vertraulich und auf Wunsch anonym behan-
delt. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Ordnungsamt
Stadt Amorbach

Wasseruhren selbst ablesen
Haben Sie schon Ihre Wasseruhr abgelesen? Wir erinnern an unsere Bekanntma-
chung im Amtsblatt vom 01.12.2020. 
Späteste Abgabe der Zählerstandsmeldung ist der 04.01.2021.

Fundsachen in Amorbach
zwei Schlüssel mit Anhänger  Krummwiese
1 Fahrradschlüssel mit Anhänger  Kalte Gasse
Sommerkopftuch für Kinder  am Kindergarten
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 15.01.2021
Freitag, den 05.02.2021

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.

Ablesen der Wasserzähler  
für die Jahresabrechnung 2020

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Ablesen der Wasserzähler erfolgt wieder durch Selbstablesung – Stichtag 
31.12.2020. Wie bereits im letzten Jahr ergehen in den nächsten Tagen an alle Haus-
halte die Wasserableseschreiben mit den persönlichen Abnehmer-daten. Sie haben 
dann drei Möglichkeiten für die Abgabe Ihres Zählerstandes:
• Wasserzählerkarte ONLINE  auf der Homepage des Marktes Kirchzell unter 
 www.kirchzell.de
• Smartphone über QR-Code-Scanner
• Per Post bzw. Einwurf in den Rathausbriefkasten
Sparen Sie sich Zeit und Wege, indem Sie Ihre Angaben schnell, einfach und bequem 
online übermitteln. Wir würden uns freuen, wenn Sie gerade in der „Coronazeit“ regen 
Gebrauch von der „Wasserzählerkarte ONLINE“ machen.
Alle Wasserzähler, für die bis zum 07.01.2021 kein Zählerstand vorliegt, werden auf 
Basis des Vorjahresverbrauches geschätzt.
Wir danken für Ihre Mithilfe und bleiben Sie gesund.
Die Kassenverwaltung
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Markt Kirchzell 
Jagdgenossenschaft Buch

EINLADUNG
Am Freitag, den 18. Dezember 2020 findet um 19.30 Uhr im Vereinsheim des CCK 
(Obergeschoss), Hauptstr. 21, Kirchzell eine Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Buch statt. 
Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung.
Bedingt durch die Maßnahmen zur Eindämmung des SARS-CoV-2/COVID-19 Virus 
findet die Veranstaltung unter den zum Zeitpunkt der Versamm-lung (18.12.2020) gel-
tenden Schutzmaßnahmen statt.
Wir bitten bis zum 17.12.2020 um schriftliche oder telefonische Anmeldung  
(Tel. 09373-9743 0, Email: monika.roechner@kirchzell.de). 
Tagesordnung:

1. Bericht des Jagdvorstehers
3. Bericht des Kassiers
4. Neuwahl des Jagdvorstandes
4. Neuverpachtung des Genossenschaftsjagdrevieres Buch ab 01.04.2021
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Kirchzell, den 03.12.2020
Für die Jagdgenossenschaft Buch: Für den Markt Kirchzell:
Schwab Schwab
Notvorstand 1. Bürgermeister

Markt Kirchzell 
Jagdgenossenschaft Breitenbuch

EINLADUNG
Am Donnerstag, den 14. Januar 2021 findet um 20.00 Uhr eine Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Breitenbuch statt. 
Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung.
Bedingt durch die Maßnahmen zur Eindämmung des SARS-CoV-2/COVID-19 Virus 
findet die Veranstaltung unter den zum Zeitpunkt der Versammlung (14.01.2021) 
geltenden Schutzmaßnahmen statt. Da sich die Auswahl des Versammlungsraumes 
nach der Anzahl der Teilnehmer richtet, bitten wir bis zum 22.12.2020 um schriftliche 
oder telefonische Anmeldung (Tel. 09373-200566, Email: 
frank.foertig@googlemail.com). 
Der Veranstaltungsort wird anschließend umgehend bekanntgegeben.

K
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Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Neuverpachtung des Genossenschaftsjagdrevieres Breitenbuch ab 01.04.2021
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Kirchzell, den 03.12.2020
Für die Jagdgenossenschaft Breitenbuch: Für den Markt Kirchzell:
Brenneis Schwab
Jagdvorstand 1. Bürgermeister

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Rathaus Schneeberg geschlossen
Das Rathaus Schneeberg ist an folgenden Tagen geschlossen:

Donnerstag, den 24. Dezember 2020
Donnerstag, den 31. Dezember 2020.

Absage der Bürgerversammlung
Die Bürgerversammlung findet aufgrund der Kontaktbeschränkungen nicht am  
6. Januar 2021 (Dreikönig) statt. Ein Ersatztermin wird zu einem späteren Zeitpunkt 
bekannt gegeben.
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Verschiebung des Abfuhrplanes
Die Müllabfuhr verschiebt sich infolge der Weihnachtsfeiertage für: 

Restmüll: Montag, den 21. Dezember 2020

Flursäuberungsaktion 2021
Der Markt Schneeberg beteiligt sich im nächsten Jahr wieder an der landkreisweiten 
Aktion „Wir räumen den Landkreis auf“. Vereine, Verbände und interessierte Personen 
können sich diesen Termin schon vormerken: Samstag, den 27.03.2021.

Schneeräum- und Streupflicht
Der Markt Schneeberg bittet darum, der Schneeräum- und Streupflicht in den kom-
menden Wintermonaten nachzukommen.
Gemäß der Verordnung vom 18.09.1999 über die Sicherung der Gehbahnen im Win-
ter sind die Eigentümer von Grundstücken, die innerhalb der geschlossenen Ortslage 
an öffentliche Straßen, Wege und Plätze angrenzen, verpflichtet, bei Schneefall und 
Winterglätte die an ihr Grundstück angrenzenden Gehbahnen auf eigene Kosten in 
einem verkehrssicheren Zustand zu halten.
Die Eigentümer haben die Sicherungsfläche an Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee- Reif- 
oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt), möglichst 
jedoch nicht mit Tausalz und nicht mit ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu 
beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z.B. an Treppen oder starken Steigungen) 
ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr 
so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz erforderlich ist.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Eigentümer der angrenzenden Grundstücke 
auch die Haftung für eventuelle Schäden zu tragen haben, die auf eine Vernachlässi-
gung der Räum- und Streupflicht zurückzuführen sind.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten.
Winterdienst der Straßenmeisterei
Die Straßenmeisterei weist darauf hin, dass die Räumfahrzeuge besonders nachts 
nicht durch parkende Fahrzeuge behindert werden sollen. Bitte beim Parken am Fahr-
bahnrand im gesamten Ortsbereich darauf achten, dass die Räumfahrzeuge unge-
hindert ihren Dienst verrichten können. Auch aufgestellte Blumenkübel können eine 
Behinderung darstellen.

Schneeberg
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 13.01.2021,
Mittwoch, den 03.02.2021. 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren Fra-
gen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 

Verabschiedung Erich Kuhn und Gemeinderäte
Verabschiedung der ausgeschiedenen Gemeinderäte, des ehemaligen Bürger-
meisters Erich Kuhn und Ernennung zum Altbürgermeister
1. Bürgermeister Kurt Repp hat im Rahmen der letzten Gemeinderatssitzung seinen 
Amtsvorgänger Erich Kuhn offiziell verabschiedet. Als Würdigung und Anerkennung 
seiner Verdienste für den Markt Schneeberg wurde Erich Kuhn zum „Altbürgermei-
ster“ ernannt und dazu eine entsprechende Urkunde überreicht. Kurt Repp hob hervor, 
dass die Verabschiedung und Ehrung ursprünglich in einem würdigen Rahmen und 
mit Beteiligung der örtlichen Vereine geplant waren. Auch der Wunsch, die Zeremonie 
festlich und verbunden mit einem gemeinsamen Essen in vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre zu umrahmen, fiel jedoch den Beschränkungen durch die Corona-Pandemie 
zum Opfer. Die Feier soll, sobald es möglich ist, nachgeholt werden.
Die Würdigung der 24jährigen Amtszeit von Erich Kuhn wurde allerdings nicht ver-
schoben. Kurt Repp dankt ihm im Namen des Gemeinderates und aller Bürgerinnen 
und Bürger von Schneeberg für den überdurchschnittlichen Einsatz in unserer Heimat 
Schneeberg. Er wählte dazu ein Zitat von Adolph Kolping über die Zeit: „Die Zeit an sich 
betrachtet ist völlig wertlos, sie erhält den Wert für uns erst durch unsere Tätigkeit in 
ihr“. In der Zeit des Wirkens hat Erich Kuhn mit einer sachkundigen Denkweise Schnee-
berg Schritt für Schritt nach vorne gebracht und für die Zukunft gut aufgestellt. Mit dem 
Erreichten verdient er Lob und Anerkennung. Damit kann er eine stolze Bilanz an Pro-
jekten aufweisen, die Kurt Repp ausführlich erläuterte und hier kurz aufgeführt sind.
Unter anderem war seine erste große Herausforderung 1996 die Schaffung von Bau-
plätzen, um möglichst viele junge Familien in Schneeberg zu halten. Im Baugebiet 
Roscheklinge wurden 62 Bauplätze erschlossen. Insgesamt wurden mit Erschließung 
der Bergstraße, des Schulgeländes und Nähe Schulstraße 84 Bauplätze geschaffen. 
Auch der Ausbau des Radwegenetzes war ihm ein großes Anliegen. Wichtige Ka-
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nal-, Wasser-und Straßenbaumaßnahmen wurden in der 24jährigen Amtszeit auf die 
Wege gebracht und abgeschlossen. Mit neuen Brücken, der Bahnschranke, einem 
barrierefreien Bahnsteig, einer Fußgängerampel und einer Tempobeschränkung in 
der Ortsdurchfahrt wurde für die Sicherheit der Bürger gesorgt. Die DSL-Versorgung 
für Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden wurde ausgebaut. Verschiedene Hoch-
bauprojekte trugen zur Verbesserung der Infrastruktur in Schneeberg bei, z.B. Kin-
dergartenausbau, Kirchenrenovierung, Bauhof, Umbau Feuerwehrhaus, Dorfgemein-
schaftshaus Zittenfelden, Alte Schule Hambrunn, Rathausumbau, Modernisierung 
Wasserwerk oder Hochbehälter Hambrunn. Eine besondere Baumaßnahme war die 
Errichtung des Dorfwiesenhauses mit Veranstaltungs-, Jugend- und Vereinsräumen. 
Trotz der umfangreichen Investitionen konnte der Schuldenstand von 624 € auf 489 € 
pro Kopf abgebaut werden. Ein Höhepunkt in der Amtszeit von Altbürgermeister Kuhn 
war sicherlich die 775-Jahr-Feier. Es gelang sogar zu diesem Anlass die damalige 
Präsidentin des Bayerischen Landtages, Frau Barbara Stamm, nach Schneeberg zu 
holen. Erich Kuhns soziale Kontakte zu allen Bürgerinnen und Bürgern, das offene 
Ohr zu den Vereinen, bezeichnet 1. Bürgermeister Kurt Repp als vorbildlich. Zusätz-
lich zur Arbeit als Bürgermeister gehörte Erich Kuhn dem Kreistag an, um die Anliegen 
von Schneeberg zu vertreten.
Kurt Repp bedauert es sehr, dass kein Vertreter der Vereine bei der Verabschiedung 
anwesend sein konnte. Im Namen aller Vereine überreichte er das Geldgeschenk der 
Vereine, mit dem sich Altbürgermeister Erich Kuhn ein E- Bike anschaffen kann, um 
auch weiterhin die Leidenschaft des Radfahrens ausüben zu können. Im Auftrag des 
Marktes Schneeberg bedankte sich Kurt Repp ebenfalls mit einem Geldgeschenk für 
denselben Zweck sowie einem Erinnerungsgeschenk bei Erich Kuhn. 
Auch die ausgeschiedenen Gemeinderatsmitglieder Marita Loster, Dietmar 
Kuhn, Helga Blatz-Schmitt und Hubert Ort wurden im Rahmen der Gemeinde-
ratssitzung verabschiedet. 
Maritta Loster war 24 Jahre im Gemeinderat und engagierte sich in den Ausschüs-
sen Kindergarten, Jugend, Finanzen sowie im Schulverband. Auch die gemeindlichen 
Friedhöfe lagen ihr am Herzen.
Dietmar Kuhn war ebenfalls 24 Jahre im Gemeinderat. Er war in seiner gesamten 
Gemeinderatszeit im Bauausschuss tätig und überzeugte mit umfangreichen Fach-
wissen. 
Helga Blatz-Schmitt war von 1996 bis 2002 und von 2014 bis 2017 Ortssprecherin 
von Zittenfelden sowie von 2002 bis 2014 und von 2017 bis 2020 Gemeinderätin. Sie 
setzte sich sehr für den Ortsteil Zittenfelden ein, insbesondere für die Feuerwehr, das 
Dorfgemeinschaftshaus und die Kirche. 
Hubert Ort, der krankheitsbedingt nicht anwesend sein konnte, übte von 2008 bis 
2020 das Amt des Gemeinderates aus. Er arbeitete im Finanzausschuss und er setzte 
sich für den Schulverband, Abwasserzweckverband und den Kindergarten ein. Als 
Kirchenpfleger wirkte er als Verbindungsperson zwischen Gemeinde und Kirche.
Mit einem herzlichen Dankeschön an die ausgeschiedenen Gemeinderäte und  
Gemeinderätinnen für ihre Unterstützung und der geleisteten Arbeit überreichte  
1. Bürgermeister Kurt Repp Geldzuwendungen und Erinnerungsgeschenke.

Schneeberg
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von links: Dietmar Kuhn, Maritta Loster, Helga Blatz-Schmitt, 1. Bürgermeister Kurt Repp, es fehlt Hubert Ort 
(Foto: Thomas Haas)

von links: Altbürgermeister Erich Kuhn, 1. Bürgermeister Kurt Repp (Foto: Thomas Haas)
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Kindergarten Regenbogen Schneeberg

Frohe Weihnachten!
Wir schreiben euch jetzt was über Geschenke:
Ja,… Ich wünsche mir auf jeden Fall einen Stift der spricht mit einem Buch. Ich wün-
sche mir einen Hubschrauber. Das Wichtigste bei Geschenken ist, dass es die Rich-
tigen sind. Das erkennt man, wenn man sie aufmacht. Wenn es das Falsche ist ver-
kaufen wir es. Am besten schenkt man jedem einen Hubschrauber! NÖÖÖ! Hmm, nur 
mein Hubschrauber! Den hast du doch noch gar nicht, den bekommst du doch erst 
noch! Einen Roten will ich! Geschenke sind wichtig. Aber man braucht auch einen 
Christbaum. Mit Kugeln. Familie und Liebe braucht man glaube ich eher nicht. Die 
braucht man nicht extra. Die hat man ja sowieso schon. Das ist doch klar! Wir wün-
schen euch, dass ihr die richtigen Geschenke bekommt! Frohe Weihnachten

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Liebe Leserinnen und Leser,
Corona mit seinen vielen Einschränkungen hat uns viele Unsi-
cherheiten und Sorgen beschert. 
Leider muss unserere Bücherei bis 10.01.2021 geschlossen 
bleiben. 
Wir hoffen, dass wir Sie ab dem 11. Januar 2021 wieder begrü-
ßen dürfen. Viele neue Bücher warten darauf gelesen zu werden.

Ein schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben, alles Gute und vor allem Gesund-
heit für das Jahr 2021 wünscht Ihnen das Büchereiteam
Öffnungszeiten: Montag 16.00 bis 18.00 Uhr
  

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
27.11.2020 Frau Elisabeth Büchler, Hangweg 1

Schneeberg
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Christbaumabholaktion
In Weilbach holt der gemeindliche Bauhof die Christbäume am Donnerstag, den 
14.01.2021 kostenlos ab. Die Bäume müssen vollständig abgeräumt und von Lametta 
befreit am Straßenrand liegen.
Bitte beachten: Der Bauhof beginnt die Sammelaktion ab 8.00 Uhr. Jede Straße wird 
nur 1 x befahren, d.h. alle Christbäume müssen ab 8.00 Uhr bereit liegen.
In Weckbach und Gönz werden die Bäume am Samstag, den 09.01.2021 durch die 
Jugendfeuerwehr ab 08.00 Uhr abgeholt.  

Ablesung der Wasserzähler 2020 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wie bereits in den Jahren zuvor bittet das Kommunalunternehmen Markt Weilbach die 
Hauseigentümer wieder darum, ihre Wasseruhren selbst abzulesen und die Wasser-
stände mitzuteilen.
Sie erhalten in diesem Jahr im Dezember ein Schreiben zur Erfassung Ihres Zähler-
standes zum 31.12.2020. Bitte tragen Sie den Stand entsprechend ein und geben 
uns den entsprechenden Abschnitt zurück. 
Wir bitten Sie, die Wasserstände bis spätestens 10.01.2021 an das KMW  zu melden.
Falls bis zu diesem Zeitpunkt keine Zählerstandsmeldung vorliegt, wird der Verbrauch 
geschätzt (spätere Berichtigungen können nicht mehr berücksichtigt werden).
Hinweise:
• Bitte prüfen Sie die Richtigkeit der Zählernummer auf der Ablesekarte mit dem ein-
gebauten Zähler
• Die Nachkommastellen (= rote Ziffern) werden nicht erfasst. 
Die Zusendung der Abrechnungsbescheide für das Abrechnungsjahr 2020 erfolgt im 
Februar 2021. Bei Zahlungsproblemen setzen Sie sich bitte unverzüglich mit uns in 
Verbindung. Lassen Sie auf keinen Fall den Bescheid ungeachtet liegen, da dies ko-
stenintensive Folgen nach sich ziehen kann.
Wir bedanken uns für ihre Mitarbeit bei der diesjährigen Ablesung. 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen unter den folgenden Rufnummern gern zur Ver-
fügung  09373 9719-18 Frau Heinbücher
  09373 9719-16 Frau Förtig
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Allgemeiner Hinweis zur Ausgabe der Gelben Säcke
Wir weisen die Bürgerschaft ausdrücklich darauf hin, dass pro Haushalt maximal zwei 
Rollen der gelben Säcke zu entnehmen sind. Sie befinden sich vor dem Rathausein-
gang. Der Nächste möchte auch etwas haben.
Danke für Ihr Verständnis.

Satzung zur 1. Änderung der Satzung über die öffent-
liche Bestattungseinrichtung  des Marktes Weilbach
 (Friedhof- und Bestattungssatzung) vom 12.04.2017

Aufgrund von Art. 23 und 24 Abs.1 Nrn.1 und 2 und Absatz 2 der Gemeindeordnung 
(GO), erlässt die der Markt Weilbach mit Gemeinderatsbeschluss vom 15.12.2020 
folgende

Änderungssatzung:
§ 1

Änderung § 16 Ruhezeit
§ 16 Abs.1 erhält folgende Fassung:
„ (1) Die Ruhezeit für Leichen beträgt 25 Jahre; bei Leichen von Kindern bis zum 
vollendeten 10. Lebensjahr 15 Jahre. Die Ruhezeit von Aschenresten (Urnen) beträgt 
10 Jahre.“

§ 2
Einfügung § 29a

Es wird folgender neuer § 29 a eingefügt:
„ § 29 a Verbot von Grabsteinen aus ausbeuterischer Kinderarbeit
Grabsteine und Grabeinfassungen aus Naturstein dürfen nur aufgestellt werden, 
wenn sie im Sinn von Art.9a Abs.2 Bestattungsgesetz nachweislich ohne schlimmste 
Formen von Kinderarbeit im Sinne von Art. 3 des Übereinkommens Nr. 182 der Inter-
nationalen Arbeitsorganisation vom 17.Juni 1999 über das Verbot und unverzügliche 
Maßnahmen zur Beseitigung der schlimmsten Formen der Kinderarbeit (BGBl. 2001 II 
S. 1290,1291) hergestellt worden sind. Herstellung im Sinne von Satz 1 umfasst sämt-
liche Bearbeitungsschritte von der Gewinnung des Natursteins bis zum Endprodukt“.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Weilbach, 15.12.2020
Markt Weilbach
gez. Haseler
Erster Bürgermeister
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Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG)  hier: Bekanntmachung über die 

Widmung von Ortsstraßen
1. Widmung der Ortsstraße „Im Gründle“
Der Markt Weilbach hat als örtliche Straßenbaubehörde (Art. 58 Abs. 2 Nr. 3 BayStrWG) 
mit Beschluss vom 17.11.2020 die Widmung gemäß Art. 6 Abs. 1 i.V.m. Art. 46 Ab. 2 
BayStrWG der Ortsstraße „Im Gründle“, Gemarkung Weckbach beschlossen. 
Straßenbeschreibung 
Straßenname:    „Im Gründle“
Fl. Nr.:    938 Gemarkung Weckbach
Anfangspunkt:    Gönzer Straße (Höhe Fl.Nr. 656), 
Gemarkung Weckbach
Endpunkt:   Nordwestecke Fl. Nr. 929, Gemarkung Weckbach
Länge:     135 Meter
Gemeinde:    Markt Weilbach
Landkreis:    Miltenberg
Widmungsbeschränkungen: keine 
Der Markt Weilbach ist Träger der Straßenbaulast. 
Die beschriebene Straßenfläche bestehend aus der Flurnummer 938, Gemarkung 
Weckbach wird gemäß Art. 6 Abs. 1 i.V.m. Art. 46 Abs. 2 BayStrWG zur öffentlichen 
Ortsstraße gewidmet. Die Ortsstraße erhält die Bezeichnung „Im Gründle“. Mit Fertig-
stellung der Straße gilt diese als für die Öffentlichkeit frei gegeben. 
Die Widmung ist eine Allgemeinverfügung im Sinne des Art. 35 S. 2 Bayerischen Ver-
waltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG). Die begründeten Unterlagen zur Widmung, 
sowie eine entsprechender Kartenausschnitt zur Lage der gegenständlichen Ortsstra-
ße können gem. Art. 41 Abs. 4 BayVwVfG während der üblichen Dienststunden beim 
Markt Weilbach, Hauptstr. 59, 63937 Weilbach, Zimmer 13 eingesehen werden. Die 
Widmung gilt zwei Wochen nach der ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt ge-
geben. (Art. 41 Abs. 4 S. 3 BayVwVfG). 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe 

Klage bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht in Würzburg,

Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 Würzburg
Hausanschrift: Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg

schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle die-
ses Gerichts erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Verwal-
tungsgemeinschaft Gemünden a. Main) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienen-
den Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
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Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist unzulässig und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen. Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwal-
tungsgerichtsbarkeit: https://www.vgh.bayern.de 
Kraft Bundesrecht wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der 
Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Weilbach, 15.12.2020
gez.
Haseler 
1. Bürgermeister

Praktikumsbericht Försterin
In der Zeit vom 26.10. – 30.10.2020 stand mein Pflicht-
praktikum der Realschule an. Da ich mir aus Erzäh-
lungen und Berichten die Tätigkeit eines Försters für 
meinen späteren Werdegang vorstellen konnte, bewarb 
ich mich auf der Gemeinde Weilbach im Bereich des 
Forstamts um einen Praktikumsplatz und erhielt dafür 
eine Zusage.

Für die Öffentlichkeitsarbeit unseres Gemeindeförsters Sebastian Hennig erhielt ich 
montags die Aufgabe zwei Collagen zum Thema „Nutzen des Waldes für uns Men-
schen“ und „Nachhaltigkeit“ zu erstellen. 
Dienstags schauten wir nach den verschiedenen Baumbeständen und achteten dabei 
darauf, wie es den einzelnen Bäumen geht und wann sie wieder die nächste Pflege 
brauchen. Waldbestandspflege bedeutet, dass die ungeeigneteren Bäume, die den ge-
eigneteren Bäumen Sonnenlicht und Nahrung wegnehmen, ausgeputzt werden. Somit 
wird sichergestellt, dass die starken, gesunden Bäume besser wachsen können.
Nachdem wir am Mittwoch zwei weitere Bestände abgelaufen waren, sind wir an ver-
schiedene Sehenswürdigkeiten wie dem Wolfgang-See, den Hallsteinen und einer 
Bank oberhalb der Weinberge gefahren, um zu schauen, ob alles sicher ist oder etwas 
erneuert werden muss. Am Gotthard haben wir den Walderlebnis-Pfad und den Dou-
glasienbestand auf Pflegebedürftigkeit überprüft. Zum Schluss haben wir noch eine 
Fläche abgesteckt um es dem Vermessungsamt leichter zu machen.
Am Donnerstag hat es stark geregnet, weshalb wir uns einen Weg aus Schotter  ange-
schaut haben. Wege, an denen fließendes Wasser nicht ablaufen kann, gehen kaputt. 
Danach haben wir eine Strecke abgemessen, die zu einem späteren Zeitpunkt ein 
neuer Weg werden soll. Am späteren Nachmittag kam Herr Hovens vom staatlichen 
Forstamt. Mit diesem haben wir verschiedene Waldbestände besprochen, für deren 
Pflege eine Förderung beantragt werden soll.
Am Freitag schaute ich mir Wildaufnahmen von einer Wildkamera an.  Nachdem Herr 
Hennig mir die Bestandteile der Jahresbetriebsplanung erklärt hatte, befragte mich 
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unser Bürgermeister Robin Haseler über mein Praktikum. Zum Schluss sind wir noch 
ein letztes Mal in den Wald gefahren. Wir haben Eicheln und Esskastanien gesammelt 
und diese anschließend zur Aufforstung in einem durch den Borkenkäfer befallenen 
und geschwächten Fichtenbestand gesät. 
Ich möchte mich bei Herrn Bürgermeister Haseler dafür bedanken, dass ich mein 
Praktikum im Forstamt der Gemeinde Weilbach machen durfte. Herr Hennig hat mir 
mit einer unglaublichen Geduld alle meine Fragen beantwortet und mir somit eine an-
dere Sichtweise des Waldes gezeigt. Dafür möchte ich mich auch bei ihm bedanken.
Alles, was wir in dieser Woche bearbeitet haben, hat mir unglaublich viel Spaß gemacht. 
Das Abmessen der Strecke war dabei aber mein persönliches Highlight. Ich habe in 
dieser Woche sehr viel über den Wald und die Aufgaben eines Försters gelernt. Wälder 
sind einfach beeindruckend, sie bieten jede Menge Lebensraum egal ob für Tiere oder 
Pflanzen. Beeindruckt haben mich auch die unterschiedlichen Pilzsorten, sowie die vie-
len Tiere die wir sehen konnten. Vor allem die seltenen Feuersalamander. ;-)  
Johanna Zopick

Weilbacher Regionalmarkt
Weilbacher Regionalmarkt – Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607

Öffnungszeiten:
Montag:  09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:   09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:      08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Bäckerei Stich   !!! Urlaub vom 01.01. – 06.01.2021 !!!
Öffnungszeiten:
Montag:  06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:   06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:  06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:      06.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Wir gratulieren in Weilbach
28.12.2020 Katharina Brohm, Weilbach 70. Geburtstag
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Amtliches Allgemein

Gemeinsamer Jahresrückblick  
Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
aus Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach,
„die Lage ist ernst. Nehmen Sie sie auch ernst,“ so hat unsere Bundeskanzlerin Ange-
la Merkel kürzlich unsere aktuelle Situation beschreiben.
Die Corona-Pandemie war das alles beherrschende Thema im zu Ende gehenden Jahr 
2020 gewesen und hat unser aller Leben in allen Bereichen einschneidend verändert. 
So hat sich im Beruf der Trend zum Home-Office verstärkt und außerdem haben wir 
unter Pandemiebedingungen festgestellt, dass die Arbeit im Dienstleistungsbereich in 
vermeintlich nicht so angesehenen Berufen unersetzlich, ja „systemrelevant“ für unser 
Gemeinwesen ist. Dies gilt in besonderem Maße für all diejenigen, die im medizinischen 
und pflegerischen Bereich tätig sind. All denen, die „systemrelevante Berufe“ ausüben, 
gilt unser Dank und unsere Anerkennung dafür, dass sie ihren Verpflichtungen nachge-
kommen sind und dabei ihr eigenes Wohlergehen zurückgestellt haben.
Im privaten Bereich mussten wir auf viele gewohnte Begegnungen und Kontakte ver-
zichten oder aber ganz neue Formen des Austauschs erlernen. Dies war und ist ins-
besondere für unsere älteren und kranken Mitbürgerinnen und Mitbürger eine sehr 
schwere Zeit. Auch die kommenden Weihnachtstage und der Jahreswechsel werden 
für uns eine ganz neue Erfahrung im Familienkreis darstellen.
Als „ein Licht am Ende des Tunnels“ können wir die Entwicklung der Impfstoffe gegen 
das Virus sehen. So besteht Hoffnung, die Pandemie zu überwinden. Es kann uns mit 
Stolz erfüllen, dass deutsche Wissenschaftler wesentlichen Anteil an der Entwicklung 
der Impfstoffe hatten.
Wir als kommunalpolitisch Verantwortliche im Amorbacher Raum möchten an Sie alle 
appellieren, die Vorgaben in Bezug auf die Pandemie auch weiterhin zu beachten.
So werden wir das Corona-Virus eindämmen können oder, um mit Bundeskanzlerin 
Angela Merkel zu sprechen: 
„Ich glaube fest daran, dass wir diese Aufgabe bestehen.“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auf kommunalpolitischer Ebene ist trotz Corona das Leben weitergegangen. Bei den 
Kommunalwahlen im März sind die neuen Kommunalparlamente gewählt worden.
Stellvertretend für all die Kommunalpolitiker, die nicht mehr für ein Amt kandidiert 
haben, möchten wir die bisherigen Bürgermeister Erich Kuhn von Schneeberg und 

A
llgem

ein



Bayerischer Odenwald vom 15.12.2020 – Seite 21

Bernhard Kern von Weilbach nennen und uns ganz herzlich für ihren Einsatz und ihr 
Engagement zum Wohle ihrer Bürgerinnen und Bürger bedanken.
Den neu gewählten Kolleginnen und Kollegen, die am 1. Mai ihr Amt angetreten ha-
ben, danken wir für ihre Bereitschaft ein solches Amt anzunehmen und wünschen 
Ihnen viel Freude und Zufriedenheit.

Peter Schmitt  Stefan Schwab  Kurt Repp Robin Haseler
Stadt Amorbach  Markt Kirchzell   Markt Schneeberg  Markt Weilbach
Folgende Themen hatten die Räte im Jahr 2020 zu behandeln:

Stadt Amorbach 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Sie kennen die Probleme unserer 
Stadt, die sich immer wieder mit dem Stichwort „sinkende kommunale 
Einnahmen“ umreißen lassen. Aber Sie kennen auch die immensen 
staatlichen Fördergelder, welche wir für unsere Projekte erhalten ha-
ben, Sie kennen unsere Stärken, die Kreativität, die Entschlusskraft und 

das Engagement der hier wohnenden und arbeitenden Menschen. Sie kennen all das, 
was wir oft unter schwierigen Bedingungen in der Vergangenheit gemeinsam erreicht 
haben. Am 12.01.2020 haben wir beim Neujahrsempfang der Stadt auf das vor uns 
liegende Jahr angestoßen. Ich hatte symbolisch das Jahr mit einer Zugfahrt verg-
lichen. Ich hatte die Fahrtroute vorgegeben, doch in diesem Jahr kam alles anders. 
Wir mussten die Weichen häufig neu justieren und Fahrplä-ne aktualisieren.  
Hinter uns liegt eine außergewöhnliche Zugfahrt, das wird niemand bestreiten. Plötz-
lich und unerwartet waren wir mit einer neuartigen Situation konfrontiert, die wir uns 
nicht hätten ausdenken mögen. Wir alle standen plötzlich vor Fragen, zu denen wir 
so schnell keine Antworten finden konnten. Wir standen vor neuen nie dagewesenen 
Herausforderungen und Aufgaben, welche zu bewältigen waren und von uns allen 
sehr viel abverlangte. Wir haben gemeinsam dennoch vieles erreicht, wenn auch nicht 
alles, was wir uns vorgenommen hatten. Trotz des bekannten finanziellen Spielraums 
wurde eine Reihe von Vorhaben auf den Weg gebracht, angefangen oder bereits um-
gesetzt. Lassen Sie mich kurz stichpunktartig auf einzelne eingehen. 
Am 15. März haben Sie darüber abgestimmt, wer Sie in der neuen Legislaturperiode 
im Kommunalparlament der Stadt Amorbach vertreten soll. Mit 93,67 % schenkten Sie 
mir als Bürgermeister Ihr Vertrauen, wofür ich von ganzem Herzen dankbar bin. Es ist 
mir Verpflichtung, wie auch schon bei den beiden vorrausgehenden Legislaturperio-
den, mich mit meiner ganzen Kraft für unsere schöne Stadt und seine vier Stadtteile 
einzusetzen. 
Im Stadtratsparlament bestätigten Sie Clemens Baier, Thomas Bischof, Karl Albert Haas, 
Wolfgang Härtel, Alexander Leuner, Bernd Schötterl, Stephan Schüller, Dr. Matthias 
Schwab, Bernhard Springer und Elfriede Zerr, welche mit der Arbeit des Stadtrates be-
reits hinreichend vertraut sind. Steffen Häfner und Christian Klingenmeier (CSU), Fran-
ziska Förtig und Julian Höh (SPD), Isabelle Häfner und Heiko Schork (FW) wählten Sie 
zum allerersten Mal in den Stadtrat. Es ist ein positives Zeichen, dass sich auch neue 
Gesichter zum Wohle unserer Stadt und seiner Stadtteile engagieren. Nicht unerwähnt 
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lassen möchte ich jene Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die in diesem Jahr aus Alters- 
oder persönlichen Gründen aus dem Stadtrat ausgeschieden sind. Jan Burschik, Otto 
Brückner, Thorsten Büchler, Jürgen Klingenmeier, Werner Niesner und Markus Lerch, 
ihnen möchte ich im Namen aller Bürgerinnen und Bürger für ihren wertvollen Einsatz 
danken.
Die Generalsanierung des Rathauses war für alle Beteiligten, insbesondere für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, ein Kraftakt. Wir sind wieder von unserem Ausweich-
quartiert in der Schneeberger Straße in die Innenstadt zurückgekehrt und haben uns 
auch allmählich vollständig eingerichtet. Gerne hätten wir eine Einweihung mit Tag 
der offenen Rathaustür angeboten, doch die aktuelle Lage lies dies nicht zu, wird aber 
noch nachgeholt. Die prognostizierten Kosten beliefen sich auf 2.564.000 Euro, die 
Kostenberechnung betrug 2.614.000 Euro. Die Schlussrechnung liegt noch nicht vor, 
aber unsere Prognose ist, dass wir mit der Kostenberechnung abrechnen werden. Die 
stattliche Förderung beträgt 1.800.000 Euro. 
Auf die Thematik bezüglich der Sachaufwandsträgerschaft des Karl-Ernst-Gymnasi-
ums bin ich in der letzten Amtsblattausgabe detailliert eingegangen. Wenn man über 
die Sachaufwandsträgerschaft von weiterführenden Schulen wie das KEG spricht, 
sollte bekannt sein, dass es keine Kommune der Größenordnung von Amorbach in 
Bayern gibt, welche ein Gymnasium in eigener Trägerschaft betreibt. Die Stadt Amor-
bach kam ihrem Bildungsauftrag bislang stets in vorbildlicher Art und Weise nach und 
wird sich auch zukünftig dem Thema Bildung mit hoher Priorität widmen. Dennoch 
musste der Stadtrat abwägen, ob die Stadt Amorbach bei allen bekannten infrastruk-
turellen Problemen und Investitionsstau kommunaler Pflichtaufgaben in hohen Milli-
onenbeträgen mit ihrer finanziellen Leistungsfähigkeit die Sachaufwandsträgerschaft 
des KEG aufrechterhalten kann. Da weiterführende Schulen nun einmal Pflichtaufga-
ben des Landkreises sind, beschloss der Stadtrat, in Verhandlungen mit dem Land-
kreis zur Übertragung der Sachaufwandsträgerschaft einzusteigen. Nach mehreren 
Sit-zungen, Besprechungen im Staatsministerium für Unterricht und Kultus, sowie der 
Regierung von Unterfranken konnte gemeinsam mit dem Kreistag und Stadtrat eine 
einvernehmliche Lösung gefunden werden. Nach 60 Jahren Sachaufwandsträger-
schaft gibt die Stadt Amorbach nun eine gut sanierte Schule im Wert von rd. 9,5 Millio-
nen Euro zum 01.01.2021 in die Obhut des Landkreises Miltenberg. In beiderseitigem 
Einvernehmen ist bei der Übertragung an den Landkreis die Übernahme des noch 
vorhandenen Darlehens für die Generalsanierung in Höhe von 3.4 Mio. Euro sowie 
der Neubau der KEG-Turnhalle enthalten. 
Aufgrund der von der Bayerischen Staatsregierung bereits erhaltenen Stabilisierungs-
hilfen vor der Corona-Pandemie in Höhe von 4,9 Mio. Euro sowie der selbst aufer-
legten Haushaltskonsolidierung konnte erfreulicherweise der Schuldenstand der Stadt 
Amorbach in den letzten Jahren deutlich von nahezu 12 Mio. Euro auf rd. 6,1 Mio. 
Euro zum Stand 01.01.2020 gesenkt werden. Mit der Übertragung der Sachaufwand-
strägerschaft des KEG sowie weiterer Tilgungsleistungen bzw. Verschiebung von In-
vestitionen reduziert sich dieser auf dann rund 2,3 Mio. Euro zum Jahresende! Insge-
samt konnte die Stadt Amorbach in den letzten Jahren staatliche Förderprogramme in 
Höhe von über rd. 20 Millionen generieren. Ohne die zahlreichen staatlichen Förder-
programme wäre vieles, was unsere Stadt lebenswert macht, nicht möglich gewesen.
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Für die Privatmaßnahme der Stiftung Susanne und Joachim Schulz Halle, welche auf-
grund der Städtebaufördermittel über den städtischen Haushalt laufen muss, konnten 
erst nach Zustellung des Bewilligungsbescheides aus dem Bund-Länderprogramm 
„Kleine Städte und Gemeinden“ und finanzieller Unterstützung eines weiteren Koope-
rationspartners 2,5 Mio. Euro veranschlagt werden. Diese Summe wird abgerufen und 
direkt an den Bauträger weitergeleitet. Mittlerweile konnten die Umbauarbeiten wieder 
aufgenommen werden. 
Eine gute Homepage ist heute genauso wichtig und selbstverständlich, wie ein Te-
lefonanschluss oder eine E-Mail-Adresse. Sowohl die Stadt Amorbach als auch die 
Touristische Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Odenwald präsentieren sich mit neuen 
Webseiten, auf dem neuesten Stand der Technik, mit einer gemeinsamen leistungs-
fähigen Datenbank, um die Bürger und Gäste optimal über die Angebote vor Ort zu 
informieren.
Ziel der Stadt Amorbach ist es, als Unterzentrum die Nahversorgung in der Krumm-
wiese mit einem ansprechenden Erscheinungsbild und einer aktuellen Warenpräsen-
tation im Amorbacher Raum sicherzustellen. Die Weichen sind mit der Änderung des 
Bebauungsplanes gestellt. Im kommenden Jahr erfolgt der Abbruch und Neubau eines 
modernen LIDL-Discounters sowie Abbruch und Neuerrichtung eines EDEKA Vollsor-
timenters. Ebenfalls wird mit einer neuen barrierefreien Unterführung die Krummwiese 
besser an die Innenstadt angebunden. 
Zur Energieeinsparung wurde die Umrüstung von 200 Straßenleuchten in LED-Be-
leuchtung mit 88.000 Euro veranschlagt. Zunächst wurden die historischen Antik-
leuchten umgestellt. 
Die Holz-Radwegebrücke an der B 47 zwischen Amorbach und Schneeberg war be-
dauerlicherweise morsch und wurde durch eine neue Stahlbrücke mit 75.000 Euro 
ersetzt. 
Die Abstimmungen für den dringenden Neubau der 2. Kindertagesstätte auf dem Bau-
hofgelände laufen auf Hochtouren. Die Architektur sieht für die Gruppenaufteilung fünf 
einzelne Häuschen vor, die miteinander mit den Funktions- und Versorgungsräumen 
verbunden sind. Die einzelnen Gruppenhäuschen, welche farblich voneinander ab-
gesetzt sind, reihen sich somit sehr gut in die Bebauung der Bauhofstraße ein. Die 
Gesamtkalkulation wurde mit 3.483.900 Euro errechnet. Nach Verhandlung mit dem 
Staatsministerium der Finanzen und Heimat sowie der Regierung von Unterfranken 
kann die Stadt Amorbach von einer voraussichtlichen staatlichen Gesamtzuweisung 
in Höhe von 2.617.000 Euro ausgehen, dies entspricht 90% der zuweisungsfähigen 
Ausgaben. Für den Neubau der 2. Kindertagesstätte auf dem Bauhofareal wurde nun 
nach langen Verhandlungen ein neuer Standort für den Bauhof gefunden. Geplant 
ist, dass dieser im 1. Quartal 2021 umzieht und bis zum Neubau vorrübergehend in 
Container und Ersatzbauten einziehen wird.  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, dies war nur ein kleiner Rückblick. Es gäbe si-
cherlich noch viel zu berichten, was sich das ganze Jahr über in Amorbach getan hat. 
Ich möchte es dabei bewenden lassen. Gerade im Rückblick auf das vergangene Jahr 
war für mich der partnerschaftliche Umgang miteinander hier in Amorbach etwas, was 
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mich durch das schwierige Jahr mit Corona und allen damit zusammenhängenden 
Problemen und Einschränkungen getragen hat. Die überall in Amorbach und den 
vier Stadtteilen gelebte Solidarität hat mich sehr berührt und beeindruckt. Die Auswir-
kungen der Corona-Pandemie stellen Unternehmen, Staat, Kommunen und Gesell-
schaft vor große Herausforderungen. Wir können aus dieser Situation lernen: zusam-
menhalten, Maß halten, innehalten und uns um einander kümmern. Ich danke Ihnen 
für Ihre gelebte Solidarität, für Ihr Mitdenken, Mitwirken und Mitarbeiten in Familie, 
Arbeitsplatz, Nachbarschaft und Gemeinschaft. Einen ganz besonderen Dank möch-
te ich an die Arztpraxen, Apotheken sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
beiden Seniorenheime und der Tagesstätte Leben richten, welche unter schwierigen 
Bedingungen und Corona-Auflagen Großartiges leisten. Ich danke allen für ihr ehren-
amtliches Engagement, allen Vereinsaktivitäten, den Hilfsorganisationen, „Essen auf 
Rädern“, der Betreuergruppe 1 Std. Zeit, den beiden Kirchengemeinden, der Feuer-
wehr und dem Roten Kreuz, dem Stadtrat, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadt Amorbach, der Touristischen Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Odenwald sowie 
dem Fürstenhaus zu Leiningen für die Unterstützung und ihren engagierten Einsatz.
Es gibt in Amorbach viel Bereitschaft zu gemeinsamem Handeln, um unsere Pro-
bleme anzupacken. Es gibt viel uneigennütziges Engagement in unserer Stadt. Men-
schen, die sich an den christlichen Werten orientieren, die in der Weihnachtsbotschaft 
formuliert sind. Das bietet, wie ich finde, Anlass genug, mit Zuversicht in die Zukunft 
zu blicken.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine besinnliche und gesegnete Weihnachtszeit 
im Kreise Ihrer Familie, alles Gute, besonders Gesundheit für das neue Jahr.

Markt Kirchzell 
Das alles beherrschende Thema in Kirchzell war das Bauvorhaben 
„Neubau von zwei Krippengruppen und Erweiterung der Grundschule“. 
Trotz coronabedingten Einschränkungen konnten die Bauarbeiten, mit 
denen im Sommer 2019 begonnen worden war, so ausgeführt werden, 

dass zum Beginn des neuen Schuljahres im September sowohl die neuen Kindergar-
ten- als auch Schulräume genutzt werden konnten. Lediglich die Mittagsbetreuung 
musste sich noch etwas gedulden, ist jetzt aber seit Oktober auch in ihren Räumen 
untergebracht. Außerdem wurde die Außenanlage erweitert und neugestaltet. Abge-
schlossen wurde zudem die Neugestaltung der Ortsmitte mit dem Neubau der Markt-
platzhalle und der Außensanierung des Historischen Rathauses, sodass Kirchzell jetzt 
einen attraktiven Ortsmittelpunkt besitzt. Die Regelung des Parkens im Ort, insbeson-
dere im Bereich der Ortsdurchfahrt, hat den Gemeinderat mehrfach beschäftigt. Seit 
dem Ausbau der Ortsdurchfahrt wurden im Bereich der Hauptstrasse über 30 Park-
plätze neu geschaffen bzw. ausgewiesen. Der Gemeinderat wird auch weiterhin die 
Entwicklung im Ort kritisch überprüfen und gegebenenfalls nachjustieren.
Für das Jahr 2021 sind in unserer Gemeinde drei größere Projekte geplant. Der 
Schredderplatz muss aufgrund von Vorgaben des Landratsamtes eingezäunt wer-
den und damit verbunden muss eine Regelung für eine kontrollierte Anlieferung des 
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Schreddergutes gefunden werden. Der in den 70-iger Jahren erbaute Wasserhoch-
behälter am Preunschener Berg ist in die Jahre gekommen und muss grundlegend 
saniert werden. Größtes Projekt im nächsten Jahr wird die Erschließung des zweiten 
Bauab-schnittes im Baugebiet „Am Bucher Weg“ mit ca. 20 Bauplätzen sein. Wir hof-
fen im Herbst, spätestens im Jahr 2022, wieder Bauplätze für Bauwillige bereitstellen 
zu können.

Markt Schneeberg
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Sicherheit für alle liegt uns 
sehr am Herzen. Daher haben wir in unsere Feuerwehren Schnee-
berg, Hambrunn und Zittenfelden investiert, um die Einsatzfähigkeit 
unserer Feuerwehrleute zu gewährleisten und zu verbessern. Die Feu-
erwehr Hambrunn wurde mit einem Löschfass ausgestattet. Für die 

Atemschutzträger wurden acht neue Atemschutzgeräte angeschafft. Auf Empfehlung 
unseres Wasserwartes wurden fünf Systemtrenner gekauft, die den Rückfluss des 
Löschwassers vom Schlauch in das Ortsnetz zu verhindern und eine Kontamination 
unseres Trinkwassers vermieden wird. 
Der Spielplatz am Dorfwiesenhaus wurde zu einem Mehrgenerationenplatz erweitert. 
Es wurden drei Ertüchtigungsgeräte für Mehrgenerationen integriert. Die Geräte wur-
den über das Regionalbudget der Odenwald Allianz mit 10.000 € bezuschusst. Ein 
neu errichteter Kletterturm bereichert den Spielplatz mit einer neuen Attraktion. Der 
Kinderspielplatz am Dorfgemeinschaftshaus in Zittenfelden wurde auf Wunsch der 
Zittenfeldener Kinder mit einer neuen Wippe ausgestattet.
An der Kirche in Zittenfelden wurden die Glocken elektrifiziert. Wir ließen das Dach 
des Kirchengebäudes sanieren und der Kircheninnenraum bekam einen neuen An-
strich. Für verschiedene Investitionen an den Gotteshäusern in Schneeberg und Ham-
brunn haben wir uns an den Kosten beteiligt.
Die Gemeinderäte haben wir für ihre Gremienarbeit mit Tablets ausgestattet und das 
dazugehörende Programm Mandatos angeschafft. 
Im Kindergarten wurden die restlichen sicherheitstechnischen Arbeiten erledigt. Am 
Kindergartenspielplatz haben Andreas Schiepeck, Christopher Breunig und Christoph 
Bäuerlein das Baumhaus in Eigenleistung repariert. Dafür ein herzliches Dankeschön!
Die Grundstücke im neuen Baugebiet „Schule“ wurden vermessen. Mittlerweile sind 
alle Grundstück verkauft und die ersten Häuser befinden sich schon im Bau. Die Stra-
ßenbeleuchtung in der Straße „Schulhof“ wurde errichtet. 
Die Straße zwischen Schneeberg und Zittenfelden ist im Radwegenetz integriert. Aus 
diesem Grund ist in diesem Streckenabschnitt die Geschwindigkeit auf 70 km/h be-
schränkt. Außerdem wurde eine Tempo-30-Zone in der Schulstraße, Ringstraße und 
In der Winterhelle eingerichtet.
Auch die Abwasser- und Wasserversorgung hat uns beschäftigt. Es mussten einige 
Kanalhausanschlüsse hergestellt werden. Der Abwasserzweckverband erneuerte die 
Schaltanlagen der Außenstationen, diese Maßnahme soll bis zum Jahresende abge-
schlossen sein. Verschiedene Schieberkreuze und Hydranten wurden ausgetauscht. 
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Wir haben Entlüfter für die Unterflurhydranten angeschafft, um die Luft im Ortsnetz 
restlos abführen zu können. Dadurch sollen zusätzliche Erschütterungen in den Lei-
tungen vermieden und das Auftreten von Wasserrohrbrüchen minimiert werden. Lei-
der hatten wir auch dieses Jahr insgesamt 17 Wasserrohrbrüche zu beheben. Der 
größte Wasserrohrbruch befand sich an der Leitung vom Hochbehälter zum Ortsnetz, 
den wir nur durch Zufall auf einer Weide im Bühl gefunden haben.
Der Bauhof erhielt einen neuen Schlegelmäher für 6.620 €. 
Der Forst bereitet uns in diesem Jahr sehr große Sorgen. Wind und Schneebruch, Bor-
kenkäfer und die starke Trockenheit führten dazu, dass wir den Haushalt mit ca. 30.000 
€ im Minus abschließen werden. Hätten wir nicht die Zuwendungen für Käferholz in 
Höhe von ca. 25.000 € bekommen, würde die Belastungen noch höher ausfallen.
Wir haben wichtige Wiesen- und Waldgrundstücke erworben, die uns als Tauschob-
jekte, für Ausgleichsflächen sowie im Wasserschutzgebiet von Nutzen sein können.
Mit folgenden weiteren Projekten haben wir uns auseinandergesetzt: 
- Geschwindigkeitsmessanlagen
- die Immissionsschutzgenehmigung des Grüngutplatzes
- die Nutzungsänderung und Brandschutzgutachten für die Auslagerung einer Kin-

dergartengruppe
- Abriss und Sicherung des Lenze-Gehöfts
- Mobilfunk Zittenfelden
- Auf Grund der höheren Anzahl Kinder im Kindergarten ist der vorhandene Platz 

nicht mehr ausreichend. Eine Auflage seitens des Landratsamtes zwingt uns Maß-
nahmen einzuleiten. Die Betriebserlaubnis wird nicht mehr erteilt. Der Gemeinderat 
setzt sich mit einem Um-, An- oder Neubau des Kindergartens auseinander. 

- Die Sicherung der Pumpleitung von Zittenfelden in das Abwassersystem von 
Schneeberg

- Erneuerung der Brücke am Sportplatz 
Beschäftigt hat uns die Kommunalwahl im März dieses Jahres. Mit dieser Wahl wur-
den die Sitze im Gemeinderat wie folgt verteilt: CSU und Freie Wähler/Bürgerblock 
je 5 Sitze und die SPD 2 Sitze. Ich durfte mit knapp 89% der Stimmen das Amt des 
Bürgermeisters übernehmen. Mein Dank und Anerkennung geht an jeden einzelnen 
Gemeinderat gleich welcher Fraktion CSU, SPD oder Freie Wähler/Bürgerblock. Die 
Zusammenarbeit mit allen hat mir viel Freude gemacht. Besonderen Dank sage ich 
dem 2. Bürgermeister, Bernhard Pfeiffer, und dem 3. Bürgermeister, Ralf Wöber, für 
die gute Unterstützung.
Ich freue mich darüber, dass wir im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 04.12.2020 
meinen Vorgänger Erich Kuhn auf Grund seiner Verdienste für den Markt Schneeberg 
zum „Altbürgermeister“ ernennen konnten. Ich gratuliere ihm ganz herzlich für diese 
Auszeichnung und spreche nochmals meinen Dank für die geleistete Arbeit aus. 
Auch die ausgeschiedenen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte Maritta Loster, Hel-
ga Blatz-Schmitt, Dietmar Kuhn und Hubert Ort konnten wir in dieser Sitzung gebüh-
rend verabschieden. Auch ihnen ein herzliches Dankeschön! Die dazugehörige Feier 
wird, sobald es möglich ist, zusammen mit den Vereinen nachgeholt.
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Ich bedanke mich bei allen Verantwortlichen der Vereine für die vorbildliche Vereins-
arbeit und ihr überdurchschnittliches Engagement unter den schwierigen Vorausset-
zungen.
Ein ganz besonderes Dankeschön an alle Bürgerinnen und Bürgern, die ehrenamt-
liche Tätigkeiten bei sozialen Einrichtungen wie 1 Stunde Zeit und Essen auf Rädern 
übernehmen und die sich um den Blumenschmuck an den Brücken, Kapellen und 
Bildstöcken kümmern.
Danksagen möchte ich allen Mitarbeitern von der Verwaltung, Bauhof, Wasser und 
Forst, dem Hausmeister des Dorfwiesenhauses, den Reinigungskräften, sowie dem 
Kindergartenteam für die großartige Arbeit und Unterstützung.
„Das erste, das der Mensch im Leben vorfindet, das letzte, wonach er die Hand aus-
streckt, das kostbarste, was er im Leben besitzt, ist die Familie.“ (Adolph Kolping, 
1813 - 1865). In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, im 
Kreise der Familien eine besinnliche Adventszeit, schöne Weihnachten, einen guten 
Start ins neue Jahr 2021 und allzeit Gottes Segen.

Markt Weilbach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2020 war ausgewöhnlich. Trotz vieler neuer Herausforde-
rungen durch Corona, hat der Markt Weilbach viele der begonnenen 
Projekte fortgeführt oder beendet. Aufgrund der ausgefallenen Bürger-

versammlungen soll an dieser Stelle eine Auswahl aufgeführt werden. 
Die Kreisstraße MIL18 zwischen Weckbach und Gönz wurde saniert. Bei den neuen 
Leitplanken wurden mit dem Staatl. Bauamt dankenswerter Weise an einigen Stellen 
Kompromisse gefunden.
Dass der Bauhof den ersten Leitungsabschnitt des Dreiröhrenbrunnens saniert hat 
und nun wieder genügend Wasser aus dem Brunnen sprudelt, war für viele Bürge-
rinnen und Bürger sehr wichtig. Ebenso die Sanierung des angeschlossenen Tretbe-
ckens in der Reuenthaler Straße. 
Im Frühjahr verabschiedete sich unsere Bauhofmitarbeiterin mit dem grünen Dau-
men Marita Deinzer in den Ruhestand und übergab ihr Aufgabenfeld ihrem Nachfolger 
Matthias Meisenzahl. Wir danken Ihr für ihren unermüdlichen Einsatz und die vielfäl-
tigen Ideen, die sie überall in der Marktgemeinde umgesetzt hatte. Derzeit befinden 
sich etliche Flächen in einer Umgestaltung, die dem Wunsch nach mehr Blühwiesen 
und einer stärkeren Hitzeresistenz aufgrund des Klimawandels Rechnung tragen.
Für den Regionalmarkt hat der Gemeinderat einen eigenen Ausschuss eingerichtet, 
der sich konzentriert um die Optimierung des Marktes kümmern soll. Erste Ergebnisse 
des Ausschusses sind Ideen, wie „Unser kleiner Glockenmarkt“ im Regionalmarkt, der 
als kleines Trostpflaster für den ausgefallenen Glockenmarkt einigen ehrenamtlichen 
Initiativen wie dem Elternbeirat des Kiga Weilbach, dem Frauenkreis oder den Kom-
munionkindern die Möglichkeit bot, ihre Produkte doch noch anzubieten. Der Aus-
schuss wird sich im neuen Jahr mit dem Sortiment und der Gestaltung des Marktes 
beschäftigen und Verbesserungen vornehmen.
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Der im Jahr 2018 eröffnete Grüngutplatz war bis jetzt wegen angemahnten Nachbes-
serungen durch das Landratsamt nicht voll gefördert. Diese Nachbesserungen wur-
den nun vollzogen und eine 100%ige Bezuschussung ist nun möglich.
Das Weckbacher Baugebiet „Im Gründle“ wurde seit Mai stark vorangetrieben. In-
zwischen läuft die Erschließung. Hier gilt mein Dank allen Beteiligten, die es möglich 
gemacht haben, dieses Baugebiet nun doch so schnell zur Vollendung zu bringen.
Zudem sanierte der Bauhof in Weckbach am Sportplatz die Fußgängerbrücke. Aus 
der rutschigen Holzbrücke, die in die Jahre gekommen war, wurde eine ansprechende 
Konstruktion aus Stahl und Holz.
Mitten in der ersten Welle der Corona-Pandemie, startete noch ein Großprojekt der 
Marktgemeinde. Das Medizinische Versorgungszentrum Weilbach (MVZ) wurde 
zum 1. April 2020 eröffnet. Mit der Übernahme der Praxis Dr. Spitzer und der Einstel-
lung von Dr. Mamone als weiteren Arzt, sowie drei MFAs begab sich unser Kommu-
nalunternehmen im Auftrag der Gemeinde auf Neuland. Die Bürgerinnen und Bürger 
sorgten sich zu Recht um ihre Gesundheitsversorgung, sollte die bestehende Arztpra-
xis keine Nachfolge finden. Das Kommunalunternehmen schließt nun diese Lücke. 
Sie können das neue MVZ nun zu folgenden Zeiten besuchen.
Öffnungszeiten MVZ:
Vormittags
MO – FR     8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Nachmittags
MO, DI 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
DO 14.30 Uhr bis 19.00 Uhr
FR 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Für den kollegialen Geist im Marktgemeinderat möchte ich mich an dieser Stelle 
ausdrücklich bedanken. Es ist nicht selbstverständlich, dass alle Fraktionen so sehr 
an einem Strang ziehen und um die beste Lösung einer Sachfrage bemüht sind. 
Ebenso danke ich auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Marktgemeinde 
Weilbach für Ihren Einsatz, die große Flexibilität und das Engagement zum Wohle der 
Gemeinde in den vergangenen Monaten.
Zur Information und größtmöglichen Transparenz für alle Bürgerinnen und Bürger 
nutzt der Markt Weilbach nun auch neben dem Amtsblatt weitere Medien wie Insta-
gram und Facebook. Sobald es die Lage zulässt, soll aber auch die klassische Form 
der Bürgerinformation – die Bürgerversammlungen – nachgeholt und die hier feh-
lenden Punkte nachgereicht werden.
Mir bleibt an dieser Stelle trotz aller Einschränkungen ein schönes Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Familien zu wünschen. Bleiben Sie gesund!
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ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an das Allianzma-
nagement: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Amorbach
- 2,5-Zi.Whg., ELW, 55 m², EBK, ca. 30 m² Terrasse, SP, ruhige Lg. (Gotthards-

weg), für NR ohne HT, KM 420€ + NK (~100 €) + 2 MM KT. Tel: 0171/6408257, 
 E-Mail: info.nolte@t-online.de

Laudenbach
- 4-Zi-Whg., EG, ca. 125 m², FBH, Wohn-/Esszi., gr. Küche, BLK, Keller, zzgl. Car-

port u./od. Garage, ab 1.2.2021, KM 875 € + NK + 2 MM KT. Tel.: 0170/3068630
Schneeberg
- 4-Zi-Whg., 1. St., 110 m², ruhige Lg., Wohnzi. m. Panoramafenster, Küche, TLB, 

Gäste-WC, BLK (14 m²), Gartennutzung, Renovierung kann übernommen wer-
den, Miete VS + NK + 2.000 € KT. Tel.: 0174/6774781

Weilbach
- Produktionshallen mit Krananlage bis 20t sowie Lager und Büroräume. Alles 

sehr gepflegt und UVV-geprüft. Bei Interesse bitte melden unter: Breunig & Co.  
Tel.: 09373 / 9716-0

- 2-Zi-Whg., 86 m² auf 2 Ebenen m. sep. Eingang, neue EBK, Kaminofen, BLK, 
TLB, Du., helle Home-Office-Ecke, KR, SP, Miete VS. Tel.: 0160/8823777

- 2-Zi-DG Whg., 65 m², gut isoliert, EBK m. Sitzecke, TLB m. Du. u. BW., SZ möbl., kl. 
BLK, KA bei Bedarf, an ruhigen Single, NR, ohne HT, auch für kürzere Zeit. WM 500 €  
+ NK + 3 MM KT. Tel.: 09373/203753
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Mietgesuche
Amorbach und Weilbach
- Mann (ledig, NR, keine HT) sucht Whg. od. kl. Haus, 3 Zi., Küche, Bad,  

evtl. möbliert, bis 600 € WM. Tel: 0151/55740873

Kaufangebote
Weilbach
- Gewerbefläche mit ca. 1.900 m² in der Hartungsstraße, Grundstück erschl., Preis 

auf Anfrage. E-Mail: Kathleen_fritz@outlook.de

Kaufgesuche
Amorbach
- Witwe m. zwei handwerkl. begabten Söhnen sucht schnellstmögl. ein Haus od. 

Whg. m. Gge zu Kaufen oder zu Mieten. Bisheriger Wohnraum wurde wegen Eigen-
bedarf gekündigt. Tel.: 09373/2063334 

Amorbach und Umgebung
- Wir (53 u. 55 aus Hirschberg a. d. Bergstraße) suchen ein (teil-)erschlossenes Bau-

grundstück, 700 – 1.500 m² zum Kauf od. zur Pacht. Tel.: 0173/7958888
Rüdenau
Suche kleines Häuschen mit Garten . Angebote bitte per SMS an 0152/03597064.

Text: Odenwald-Allianz

Ausbildung zum ehrenamtlichen Hospizbegleiter
Der Ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e. V. bietet in der Zeit von 
Januar 2021 — September 2021 wieder einen Befähigungskurs zum Hospizbegleiter 
an. Die Ausbildung erfolgt nach den Richtlinien des Bayerischen Hospiz- und Palliativ-
verbandes in insgesamt 100 Unterrichtseinheiten. Neben der Vermittlung von theore-
tischem Wissen ist ein Praktikum von mindestens 20 Stunden Inhalt der Ausbildung.
Ausbildungsinhalte: - Gesprächsführung, - Umgang mit eigenen / fremden Verlusten, 
- Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht, - Ethische Entscheidungsfindung am 
Lebensende, - Spiritualität, - Trauerrituale, - Bedürfnisse Schwerstkranker und Ster-
bender, - Bestattungsformen und Bestattungskultur, - Kinder begegnen Sterben, Tod 
und Trauer, - Umgang mit Krisen und Konflikten, - Supervision
Falls Sie noch Fragen haben oder sich entscheiden eine Ausbildung zum ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter zu machen, können Sie uns gerne anrufen oder eine E-Mail schreiben.
Kontakt: Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V., Römerstr. 51
63785 Obernburg/Main, Tel.: 06022/7093084, E-Mail: info@hospizverein-miltenberg.de
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Jahresrückblick der Odenwald-Allianz
Liebe Mitbürgerinnen und  Mitbürger der Mitgliedskommunen,
das Jahr 2020 war für uns alle verbunden mit Veränderung. Das öffentliche Leben 
war durch die Maßnahmen, die im Zuge der Corona-Pandemie ergriffen wurden, be-
einträchtigt. Eine ungewohnte Situation, mit der auch die fünf im April neu vereidigten 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister lernen mussten, umzugehen.
Mit möglichst einheitlichen Regelungen, etwa bei den Öffnungszeiten der Rathäu-
ser, sowie Informationen auf den kommunalen Webseiten versuchten wir, Ihnen zu 
helfen, den Überblick zu behalten.
2020 wurde auch erstmals das Regionalbudget angeboten. Mit diesem Förderpro-
gramm der Odenwald-Allianz und des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten können Kleinprojekte mit bis zu 80 % der Nettokosten 
oder maximal 10.000 € gefördert werden.
Insgesamt erhielten dieses Jahr 18 Projekte eine Förderzusage. Dabei war der Kre-
ativität keine Grenzen gesetzt. So werden u. a. Mehrgenerationen-Sportgeräte, Fe-
rienspiele oder die App „Adornos Amorbach“, die den Nutzer auf einem Rundweg 
durch Amorbach begleitet, gefördert. Insgesamt werden bis Anfang 2021 Fördermittel 
in Höhe von 98.676,93 € an die Projektträger weitergeleitet.
Auch für das kommende Jahr bewirbt sich die Odenwald-Allianz um das Regional-
budget. Projektanträge können bereits jetzt eingereicht werden. Die Unterlagen 
erhalten sie auf www.odenwald-allianz.de/regionalbudget2021
Im Bereich Innenentwicklung konnten dieses Jahr zwei größere Projekte abge-
schlossen werden. Im Mai wurde der Marktplatz in Kirchzell mit Multifunktionshalle 
fertiggestellt. Dieser wurde mit Mitteln aus dem Bund-Länder-Programm „Kleinere 
Städte und Gemeinden“ finanziert. Im August konnten die Mitarbeiter der kommunalen 
Verwaltung der Stadt Amorbach das sanierte Rathaus beziehen.
Mit dem Ziel, langfristigen Leerständen entgegenzuwirken, konnten Bürger*innen der 
Odenwald-Allianz auch dieses Jahr Ihre Immobilienangebote und -gesuche kostenlos 
in der Immobilienbörse in den Amts- und Mitteilungsblättern „Bayerischer Oden-
wald“ und „VG Kleinheubach“ inserieren. Auch in diesem Jahr fanden nahezu alle 
Miet- und Kaufangebote einen Abnehmer; die Vermittlung kam dabei größtenteils über 
unsere Immobilienbörse zustande.
Um eine wissenschaftlich fundierte Grundlage für weitere Gesundheitsprojekte zu er-
halten, führten wir, gefördert durch die AOK Bayern und mit Unterstützung der Wilhelm 
Löhe Hochschule sowie Salutoconsult die Befragung zur Gesundheits- und Lebens-
situation „In jedem Alter gesünder“ durch. An der Befragung beteiligten sich 9.388 
Personen sowie weitere Expertinnen und Experten aus dem Gesundheitsbereich. Der 
Ergebnisbericht wurde im Rahmen einer Videokonferenz am 27.10.2020 Stadt- und Ge-
meinderäten vorgestellt und ist auch komplett auf www.odenwald-allianz.de verfügbar.
Die Kommunen Amorbach, Miltenberg und Weilbach entwickeln baulich und konzepti-
onell lokale Gesundheitszentren, um die medizinische Versorgung in unserem länd-
lichen Raum zu sichern. Dieses Jahr hat in Weilbach das erste kommunal geführte 
Medizinische Versorgungszentrum (MVZ) in Bayern seine Arbeit aufgenommen.
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Das Amorbacher Gesundheitszentrum wird auf dem Gelände der Alten Gärtnerei ent-
stehen. Die Planungen sind so weit fortgeschritten, dass mit dem Abriss des darauf 
befindlichen Gebäudes im ersten Quartal 2021 zu rechnen ist.
Gerade beim Jahreswechsel liegt uns viel daran, darauf zu verweisen, welches Poten-
zial unsere Mitgliedskommunen haben und wie viele Menschen hier leben, die initiativ 
und kreativ, die dynamisch und erfindungsreich sind.
Wir haben – langer Rede kurzer Sinn – gute Voraussetzungen, die kommenden He-
rausforderungen zu meistern.
Abschließend möchten wir uns für Ihre Anregungen und Zusammenarbeit recht herz-
lich bedanken und wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie 
und alles Gute, besonders Gesundheit für das kommende Jahr welches wieder neue 
Herausforderung für uns bereithält.
Peter Schmitt   Viktor Gaub
Sprecher der Odenwald-Allianz Allianzmanager

Verkehrssicherung an  
Bundes-, Staats- und Kreisstraßen

Verkehrsgefährdung durch Bäume
Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg weist auf die Verkehrsgefährdung hin, die von 
Bäumen entlang von Straßen ausgehen können.
Es kommt immer wieder vor, dass Bäume von benachbarten Grundstücken, die auf 
die Straße stürzen bzw. Äste, die in das Lichtraumprofil ragen, zu einer ernsten Gefahr 
für die Verkehrsteilnehmer werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Benutzer von öffentlichen Straßen nicht nur vor 
den Gefahren zu schützen sind, die ihnen aus dem Zustand der Straße bei zweck-
gerechter Benutzung drohen, sondern auch vor solchen Gefahren, die von Anlieger-
grundstücken ausgehen und auf die Straße übergreifen können.
Nach der geltenden Rechtsprechung ist der Eigentümer oder Besitzer eines von ihm 
benutzten, an einer öffentlichen Straße liegenden Grundstückes verpflichtet, auf den 
Straßenverkehr gebührend Rücksicht zu nehmen und schädliche Einwirkungen, die 
von diesem Grundstück ausgehen und den öffentlichen Straßenverkehr gefährden, 
zu vermeiden.
Aus diesem Grunde sind die Bäume, die entlang von Straßen stehen, von dem jewei-
ligen Eigentümer stets auf ihren Zustand hin zu prüfen und, soweit es sich um mor-
sche oder schadhafte Bäume handelt, umgehend zu fällen oder die Äste zu entfernen.
Die erforderliche lichte Höhe beträgt - senkrecht gemessen - 4,50 m. Der Mindestab-
stand nach den Seiten - vom Fahrbahnrand aus gemessen - soll bei Bäumen deren 
Durchmesser größer als 8 cm ist, ebenfalls 4,50 m betragen. Bei Ästen ist ein seit-
licher Mindestabstand - gemessen vom Fahrbahnrand - von 1,50 m freizuhalten.
Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg bittet alle Grundstückeigentümer, von deren 
Grundstücke die o. g. Gefahren ausgehen können, ihrer Sorgfaltspflicht nachzukom-
men, um so straf- und haftungsrechtlichen Folgen vorzubeugen.
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Danke an alle, die uns in diesem 
schwierigen Jahr unterstützt haben.
Wir wünschen ein friedliches  
Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr. Wir würden uns sehr wünschen, 
dass wir bald wieder in altgewohnter 
Form unsere Gäste bewirten dürfen.

Familie Lenk
Gasthaus „Zur Einkehr“
Watterbach - Tel. 09373/8450
Weiterhin haben wir Essen zum  
Abholen. Auch am 25., 26. und 
27.12. von 11.30 bis 14.00 Uhr.
Zu Weihnachten haben wir die  
normale Speisekarte und Entenbrust 
mit Kartoffelknödeln und Rotkraut.
Vorbestellung bis 20.12. erforderlich.

Vermiete in Mudau-OT
Einfamilienhaus mit Garten,
3 Zimmer, Küche, 2 Bäder,

110 qm, keine Haustiere, NR.
Tel. 0 62 84 / 75 60 (AB)
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Öff nungszeiten während der Feiertage:
Heiligabend geschlossen.
1. und 2. Feiertag von 11.00 - 14.30 und 17.00 - 24.00 Uhr 
Die Öff nungszeiten gelten, sobald die Gastronomie wieder öff nen darf!

Liebe Gäste, Freunde und Bekannte,
ein für uns alle schwieriges Jahr neigt sich dem Ende zu.
Wir möchten uns bei allen bedanken die sich durch Ihre 

Unterstützung begleitet haben.
Ein besinnliches Weihnachtsfest, Gesundheit und Frieden auf 

Erden für 2021.
Halten Wir gemeinsam durch und passen aufeinander auf. 
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Restaurant Korfu
Hintere Gasse 5

63916 Amorbach
Tel. 09373/1354
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Seniorenbeirat der Stadt Amorbach
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir haben uns in diesem Jahr bei der Aktion „Adventsfenster in Amorbach“ beteiligt 
und zwei Fenster in der alten Kieser Apotheke vorweihnachtlich geschmückt. Hierfür 
haben wir auch schon einige nette Rückmeldugen von Ihnen erhalten. Aber für die-
jenigen, die leider nicht die Möglichkeit haben einen Stadtbummel zu unternehmen 
um die vielen schönen Fenster in Amorbach zu sehen, möchten wir Ihnen hier unsere 
Weihnachtsgrüße überbringen:
Wir wünschen Ihnen von Herzen eine schöne Adventszeit, gesegnete Weih-
nachtstage und besinnliche Tage zwischen den Jahren!
Das zurückliegende Jahr war ein ganz besonderes und wir mussten viel ertragen und 
erdulden. Mit diversen Vorschriften und neuen Wörtern wurden wir konfrontiert: AHA-
Regeln, Aerosole, Corona, Covid19, Herdenimmunität, Hygienekonzept, Lockdown, 
Querdenker, Superspreader und noch viele mehr. Aber das Wort „systemrelevant“ 
hat mich am meisten irritiert und nachdenklich gemacht. Es wurde in der Finanzkrise 
von 2009 für die ganz großen Banken benutzt, die gerettet werden mussten. Und nun 
bei Corona wurde bereits im März 2020 eine „Liste der systemrelevanten Bereiche“ 
erstellt, in der natürlich der medizinische Bereich aber auch Justiz oder Polizei u.a. 
auftauchen. Aber sind wir nicht ALLE systemrelevant, egal ob Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene, Arbeiter und Angestellte, Rentner und Senioren. Egal wo man arbeitet, 
sich beruflich betätigt oder wo man betreut, gepflegt wird, wir ALLE sind Gesellschaft 
und „systemrelevant“! Hierzu fällt mir ein Spruch von Gandhi ein, der einmal gesagt 
hat: „Du und ich – wir sind eins. Ich kann dir nicht wehtun, ohne mich zu verletzen.“
Liebe Seniorinnen und Senioren, von Hans Krailsheimer stammt das folgende Zitat: 
„Allein sein zu müssen ist das Schwerste, allein sein zu können das Schönste.“ Es kom-
men durch die vielen Verbote und härtere Regeln nun auch Tage des Alleinseins, ohne 
Familie, ohne Freunde und Bekannte. Trotz oder gerade wegen der schwierigen Zeit, 
die uns nun durch Corona bevorsteht, wünschen wir Ihnen ALLEN die nötige Kraft, 
Stärke und Gottes Hilfe! Einen guten und gesunden Start in das neue Jahr 2021.
Andreas Wolf, 1. Vorsitzender, im Namen des Seniorenbeirats

Info Stadtkapelle Amorbach
Da aufgrund der aktuellen Situation keine Weihnachtsfeier stattfindet und deshalb 
leider auch kein Nikolaus kommen kann, gibt es für alle Musikerinnen und Musiker, 
Mitglieder und Gönner der Stadtkapelle auf der Homepage 
www.stadtkapelle-amorbach.de einen kleinen Jahresrückblick.
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Tennisclub „Grün-Weiß“ Amorbach
Jahresrückblick des TC Grün-Weiß Amorbach
Ein für alle außergewöhnliches Jahr geht zu Ende.

Weil Tennis keine Mannschaftsdisziplin ist, 
durften wir, natürlich unter Einhaltung aller 
Coronaauflagen, schon im Mai wieder Tennis 
spielen; zunächst nur Einzel, dann aber wie-
der Doppel. Sogar das Kindertraining konnte, 
unter Einhaltung der Abstands- und Hygiene-
regeln, wieder fortgeführt werden. Und weil 
Tennis während der Sommersaison unter frei-
em Himmel stattfindet und damit die Infekti-
onsgefahr erheblich eingeschränkt ist, haben 

wir beschlossen, diesen schönen Freiluftsport der ganzen Amorbacher Bevölkerung 
zu ermöglichen. Wir ließen die Tennisanlage geöffnet, sodass jeder spielen konnte, 
der Lust hatte. Es wurde lediglich um eine kleine Spende gebeten und natürlich um die 
Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln (eine Bewirtung gab es nicht).
Auf diese Weise haben wir einerseits ein bisschen Geld eingenommen und anderer-
seits sogar ein Neumitglied gewinnen können.
Wir hoffen sehr, dass wir im kommenden Jahr wieder Tennis spielen dürfen, unter 
welchen Bedingungen auch immer.
Bis es so weit ist, bedanken wir uns bei allen Mitgliedern für die geleisteten Arbeiten 
und bei allen anderen, die uns unterstützt haben.
Unser ganz herzlicher Dank gilt der Joachim und Susanne Schulz Stiftung, die uns mit 
einer großzügigen Spende bedacht hat!
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest 
und für das kommende Jahr alles Gute!
Bleiben Sie gesund!
Die Vorstandschaft des TC GW Amorbach
 

Bücherei Amorbach
Liebe Leserinnen und Leser, 
für alle völlig überraschend muss die Bücherei leider erneut 
geschlossen bleiben.     
Wir hoffen dass wir wie geplant am Sa., den 09.01.2021 
wieder  öffnen dürfen. Alle ausgeliehenen Medien werden 
bis zur Wiedereröffnung verlängert, so dass keine Kosten 
für Sie  entstehen.

Wir wünschen Ihnen frohe und besinnliche Weihnachten! ...weiter auf Seite 73
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LIEBE MITBÜRGERINNEN, LIEBE MITBÜRGER,

ein seltsames und merkwürdiges Jahr voller Ängste und 
Ungewissheiten liegt hinter uns. Trotz aller coronabedingten 
Einschränkungen konnte es uns aber vielfach auch die 
Bedeutung von Solidarität und Verbundenheit lehren.

Danken möchten wir Ihnen zudem für den hervorragenden 
Vertrauensbeweis, den Sie bei der Bürgermeister- und 
Stadtratswahl im März unseren Kandidaten ausgestellt haben.

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles, besinnliches 
Weihnachtsfest, einen guten Beschluss des 
alten Jahres und einen optimistischen Start 
in das neue Jahr 2021, das Ihnen Zuversicht, 
Gesundheit und Gottes Segen 
bescheren möge.

Ihr CSU-Ortsverband Amorbach 
Peter Schmitt, Ortsvorsitzender
Karl Neuser, Karl-Josef Müller, Torsten Büchler, 
stellvertretende Ortsvorsitzende

und Ihre CSU-Stadtratsfraktion

Clemens Baier, Thomas Bischof, 
Steffen Häfner, Christian Klingenmeier, 
Alexander Leuner, Matthias Schwab, 
Bernhard Springer, Elfriede Zerr

FROHE WEIHNACHTEN
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Ihr Partner für ... 
- Baumpflege/-fällarbeiten

{Seilklettertechnik oder Hubarbeitsbühne)
- Baggerarbeiten

- Grünanlagenpflege - Anlagenbau
- Mähservice - Pflasterarbeiten

Forst- & Gartenservice Gisbrecht GmbH - Stöckertsweg 1 - 63936 Schneeberg 
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Am Weihnachtswochenende 
bekochen wir Sie gerne zum Mittagstisch.

Unsere Abholzeiten: 
Fr., 1. Weihnachtsfeiertag – Sa., 2. Weihnachtsfeiertag 

sowie sonntags jeweils 11.30 – 14.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihre telefonische Vorbestellung 

bis zum 21.12.2020.

Wir wünschen 
alle unseren 

Gästen 
ein schönes 

Weihnachtsfest 
und einen 

guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Weihnachtsfest 

guten Rutsch 

Ihre Familie Z imlich
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr!

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!
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Frohe Weihnachten

Die Freien Wähler aus Amorbach,

Verein und Fraktion in gleicher Weise,

wünschen Ihnen allen, unter jedem Dach,

im einem möglichst familiären Kreise,

trotz Angst um die Zukunft, das Morgen,

trotz möglicher Bedenken und Sorgen,

frohe Weihnacht und für 2021 je ein Stück,

Gesundheit, Zufriedenheit, Mut und Glück.
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!
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Amorbach, Tel.: 09373 / 206 43 67 und 09373 / 206 62 16

Zuhause  Liebevoll  Gepglegt

Amorbach, Tel.: 09373 / 206 43 67 und 09373 / 206 62 16

Ein außergewöhnliches Jahr geht zu Ende. 
Es hat uns allen viel abverlangt und trotzdem 
oder gerade deswegen ist ein positiver Blick 

ins Jahr 2021 so wichtig.

Wir wünschen unseren Patienten, Tagesgästen, 
Bewohnern, deren Angehörigen und allen 
Menschen ein friedvolles Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr besonders Gesundheit.

Marliese Polixenidis 
und Team ©
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Ambulanter Pfl egedienst Lebensweg

Tagesstätte Leben

Betreutes Wohnen Lebensfreude

Zuhause  Liebevoll  GepglegtZuhause  Liebevoll  Gepglegt

Wir wünschen unseren Patienten, Tagesgästen, 

Es hat uns allen viel abverlangt und trotzdem 
oder gerade deswegen ist ein positiver Blick 

Wir wünschen unseren Patienten, Tagesgästen, 

2021.
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Die besten Wünsche für ein besinnliches  
Weihnachten im Kreise Ihrer Lieben und

2021 ein gesundes und zufriedenes Leben mit 
vielen schönen Stunden.

Ihr Urlaub wartet auf Sie und ich bin gerne 
da um Ihre Reiseträume zu erfüllen.

Ihr Reisebüro Monika Beierlein

Haushaltwaren & Geschenkar tikel

Familien Norbert Kuhn und Bernd Wallerer
63936 Schneeberg • Hambrunner Str. 1 • Tel. 0 93 73 / 13 70 + 49 72

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr!

All unseren Gästen, Freunden und Bekannten wünschen wir
ein besinnliches Weihnachtsfest & viel Gesundheit und Glück im neuen Jahr!

Gasthaus „Meixner“
Fam. Werner Meixner

Watterbach - Tel. 09373/8641
www.Gasthaus-Meixner.de

Sobald es die Corona-Beschränkungen wieder erlauben,
geöffnet an folgenden Tagen:

Immer mittwochs und an jedem zweiten Wochenende
samstags und sonntags (in den „geraden“ Kalenderwochen)

Telefonische Tischreservierung empfohlen!
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Entdecken Sie die fasziniernde Welt der Atelier Hörsysteme in einer unserer SCHWIND-Hörerlebniswelten: Alzenau, Ascha�enburg, 
Miltenberg, Obernburg, Seligenstadt. SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH · Mainparkstr. 12 · 63801 Kleinostheim · Tel. 06027 - 9797000 
www.schwind-sehen-hoeren.de

Mehr als ein Hörsystem.

Weil Perfektion 
keine Kompromisse 
kennt.
Einzigartiges Design und begeisternde 
Technik in handwerklicher 
Vollendung.

Exklusive Meisterstücke der Hörsystemtechnik

Vollendung.
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Ich wünsche meinen  
Kunden, Freunden und  
Bekannten ein frohes 

Weihnachtsfest und ein 
zufriedenes neues Jahr

Baugasse 10 • 63924 Kleinheubach •  (0 93 71)  94 96 92 • Fax 94 96 91 • info@maler-zink.de • www.maler-zink.de
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Frohe

...  und vielen Dank für 
Ihr Vertrauen in diesem
außergewöhnlichen Jahr!

Ihr Werbeteam von

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

hansenwerbung.de

FroheFrohe

8 te88
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Zentrale Großheubach 
Industriestraße 20
63920 Großheubach
Telefon: 09371 9753-0

Filiale Erbach 
Neckarstraße 19 
64711 Erbach
Telefon: 06062 912005

CORTINA
Jetzt direkt Beratungstermin vereinbaren. Persönlich oder gerne 
auch per Videokonferenz. Terminvereinbarung: 09371 9753-0 
Besuchen Sie unsere neue Internetseite: www.brossler.de  

Entdecken Sie alle Highlights zu dieser Küche: Scannen Sie den 
QR-Code mit der Kamera Ihres Smartphones.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine schöne Weihnachtszeit.

Thomas Jüttner, Planung / Verkauf
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Frohe Weihnachten ...
Von Herzen ein wunderschönes Weihnachtsfest
voller gemütlicher Stunden im Kreise der Familie 
und guter Freunde und ein gesundes neues Jahr

voller Glück und Freude.

Badmöbel
Schlafzimmer
Einbauschränke
Holzdecken
Altbausanierung
Reparaturen
Bauelemente
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Liebe Mitglieder und Freunde des TSV,
wie jedes Jahr, wird es besinnlich und still.
Doch vieles ist heuer so anders für uns alle,
Weihnachtsstimmung kaum aufkommen will.

Alt und Jung können sich oft nicht begegnen,
Familien feiern dies Fest oft nicht gemeinsam.
Notgedrungen sind viele von uns im Herzen
weniger freudig gestimmt, denn eher einsam.

Doch die Hoffnung bleibt, dass mit Vernunft
die Zeiten bald wieder anders werden,
und wir Weihnacht wieder gemeinsam begehen.
Dieses schönste Fest für Familien auf Erden.

Der TSV Amorbach, der gesamte Verein,
wünscht trotzdem eine frohe Weihnachtszeit.
Sowie ein 2021 voll Gesundheit und Glück,
und auf allen Wegen ein sicheres Geleit.

Ihr TSV Amorbach 1896 e.V.
Der Vorstand mit allen Abteilungen

Neudorf 7 ∙ Amorbach-Neudorf

www.schenks-landgasthof.de

09373 / 206 54 40
Fr+Sa 17-20 Uhr | Sonntags 11-13 Uhr + 17-19 Uhr

Frohe Weihnachten
und ein glückliches

neues Jahr!
Essen zur Abholung während der Feiertage:

25.12. - 27.12.2020 | 11 - 14 Uhr 
Hl. Abend und Silvester geschlossen!



Bayerischer Odenwald vom 15.12.2020 – Seite 58



JETZT 

ZUSCHLAGEN!JETZT 

ZUSCHLAGEN!

Zu
Weihnachtenu e

gibt’s eins 
auf die Glocke!

Für unseren Bud Spencer haben wir edle Bourbon Fässer aus den USA 
mit italienischen Amarone Rotwein Fassnoten kombiniert. 

Selbstverständlich in bewährter St. Kilian „Made in Germany“ Spitzenqualität.

WHISKY MADE IN GERMANY 
IN RÜDENAU BE I MILTENBERG/MAIN

WWW.STKILIANDISTILLERS.COM/
BUDSPENCER

JETZT 

ZUSCHLAGEN!

0,7 l / 34,90 €
0,7 l / 34,90 €
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  VIELE WEITERE 
TOLLE 

GESCHENKIDEEN
 FINDEN SIE 

BEI UNS 

online 
ODER

vor Ort im Shop 

Hauptstraße 1-5  .  63924 Rüdenau
09371  407 12-0  .  info@stkiliandistillers.com 

www.stkiliandistillers.com

Unsere Öff nungszeiten:
Mo-Do: 9.00 - 18.00   
Fr: 9.00 - 20.00  .  Sa: 10.00 - 18.00
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• Sanitär
• Bad / Wellness
• Heizung
• Solaranlagen
• Pelletsanlagen
• Scheitholzkessel
• Wärmepumpen
• Kundendienst
• Blechnerei
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Piksa GmbH • Neue Straße 21 • 69427 Mudau-Schloßau • Tel. (06284) 350 
www.Piksa-GmbH.de • E-Mail: haustechnik@Piksa-GmbH.de

Ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Gesundheit sowie 

Erfolg im neuen Jahr!

Herzlichen Dank für 
Ihr Vertrauen und Ihre 
Treue im Jahr 2020!

lien Ihnen und Ihren Familien 
frohe Weihnachten und 
ein glückliches, gesundes 

Wir bedanken uns bei all unseren 
Kunden für Ihre Treue und wünschen 
Ihnen und Ihren Fami
frohe Weihnachten und 
ein glückliches, gesundes 
Jahr 2021!
Ihr Team der 
Bäckerei Stich

Im Regionalmarkt • Am Marktplatz 3 • 63937 WeilbachIm Regionalmarkt • Am Marktplatz 3 • 63937 WeilbachIm Regionalmarkt • Am Marktplatz 3 • 63937 WeilbachIm Regionalmarkt • Am Marktplatz 3 • 63937 WeilbachIm Regionalmarkt • Am Marktplatz 3 • 63937 Weilbach
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- Anzeige -
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 Geländer 
 Balkone 
 Treppen 
 Torautomation 
 Glasvordächer

Miltenberger Str. 30 • 63925 Laudenbach/Main • Tel. (0 93 72) 94 81 10 • www.edel-stahl.biz

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen allen  
ein frohes Weihnachtsfest und  
ein glückliches neues Jahr!

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION
Dein

JETZT
kostenlos

downloaden!

Immer aktuell mit unserer 
Amtsblatt-APP!
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wünscht Ihnen coole Weihnachten…
Wir sorgen auch 2021 für 

wohlige Wärme in Ihrem Zuhause!

RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de
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2021
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Seniorenresidenz
Haus Theresa

Familie Matz
Poststr.14 •69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de

www.Haus-Theresa.de

Beste 
Pflege 
zu 
fairem
Preis

•  seit 25 Jahren familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1500,- € Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  moderner Neubau oder Haupthaus 
 mit Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach 

Taxi Maik
Mainstraße 17
63920 Großheubach
info@taxi-maik.de

Shutt leservice

Kurierfahrten

Flughafentransfer

Krankenfahrten

Wir bringen Sie sicher ans Ziel!

Inhaber Maik Bräsel

Taxi Maik
Mainstraße 17
63920 Großheubach
info@taxi-maik.de

09371 - 
0 17 0 / 295 152 2

70 17

Shutt leservice

Kurierfahrten

www.taxi-maik.de

Flughafentransfer

Krankenfahrten

Wir bringen Sie sicher ans Ziel!

Inhaber Maik Bräsel

Wir wünschen 
Ihnen ein frohes

Weihnachtsfest
und viel Glück
und Erfolg für 

2021.
Bleiben Sie gesund!

Taxi Maik
Mainstraße 17
63920 Großheubach
info@taxi-maik.de

09371 - 
0 17 0 / 295 152 2

70 17

Shutt leservice

Kurierfahrten

www.taxi-maik.de

Flughafentransfer

Krankenfahrten

Wir bringen Sie sicher ans Ziel!

Inhaber Maik Bräsel

Unterlandstraße 44 b
63911 Klingenberg
Fon 09372/3702

Hauptstraße 58
63897 Miltenberg
Fon 09371/99019

info@ludwig-obst.de           www.ludwig-obst.de

ludwig-obst.de

Wir wünschen allen
Frohe Weihnachten 
und ein glückliches 
neues Jahr!

Unsere Spende geht in diesem Jahr an 
„Ärzte ohne Grenzen e.V.“
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Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05

www.caritas-mil.de

• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

FACHLICH • FÜRSORGLICH • VOR ORT

SOZIALSTATION AMORBACH
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Caritas. In Sachen Pflege die Nr. 1
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bkk-akzo.deGlanzstoffstr. 1, 63906 Erlenbach, Fon: 06022.7069260

PERSÖNLICHER SERVICE UND 
STARKE LEISTUNGEN!

MEINE GESUNDHEIT - 
MEINE KRANKENKASSE!

IMMER FÜR SIE DA.
SEIT 1924.

AUCH MORGEN.
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Ein frohes Weihnachtsfest und 
             einen guten Rutsch ins neue Jahr!

PERÜCKEN, HAARVERLÄNGERUNG, 
HAARVERDICHTUNG, TOUPETS,

SCHMINKSEMINARE

www.zweithaar-repp.de 
Tel. 01 70 / 9 21 63 36

Frohe Festtage 
und einen 
guten Start in 

2014! 

GROSSFORMATVERLEGUNG,
KOMPLETTBAD, WAND, DECKE, 
BODEN, TREPPE, SANIERUNG

Tel. 01 60 / 90 12 86 62©
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             einen guten Rutsch ins neue Jahr!             einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Wir wünschen

Frohe 
Weihnachten 

... und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Genießen Sie die Feiertage 
im Kreise Ihrer Familie!

„

Jonas & Kroth Immobilien GmbH • Tel.: 0 60 22-264 750 • www.jonasundkroth.de
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Gasversorgung Unterfranken GmbH
97076 Würzburg  Nürnberger Str. 125
Telefon: 0931 / 2794 - 3  www.gasuf.de

Gasversorgung Unterfranken GmbH

Wir wünschen unseren Kunden ein 
Frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr.

Energie. Wärme. Wohlbehagen.
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Ihre Praxis für Fußgesundheit

Ein ungewöhnliches Jahr liegt hinter uns …
Ich danke Ihnen für Ihre Treue sowie ihr Vertrauen 

und wünsche Ihnen mit Ihrer Familie eine 
wundervolle, ruhige WEIHNACHTSZEIT! 

Alles Gute und vor allem Gesundheit 
für das neue Jahr.

Kilianstraße 10 • 63920 Großheubach • Telefon: 0 93 71 - 9 89 57 05
www.podo-grossheubach.de

Alles Gute und vor allem Gesundheit 
für das neue Jahr.

Kilianstraße 10 • 63920 Großheubach • Telefon: 0 93 71 - 9 89 57 05

Ihre Isabell van Dyk



Bayerischer Odenwald vom 15.12.2020 – Seite 72

*Gültig bis 17.11.2018. Beim Kauf von ZEISS DriveSafe Einstärkengläsern ergibt sich eine Ersparnis von bis zu EUR 275,-. Diese Aktion ist nicht mit anderen Angeboten kombinierbar.

Stay 
happy!
Mit bis zu 200,- Euro Nachlass 
beim Kauf Ihrer neuen Brille 
in Sehstärke!*

* So funktioniert es: Ab 250,- € Einkaufswert sparen Sie 50,- €; ab 400,- € Einkaufswert sparen Sie 100,- € und ab einem Ein- 
 kaufswert von 800,- € sparen Sie sogar 200,- €. Gültig bis 23.12.2020 beim Kauf einer Brille in Sehstärke. Diese Aktion ist 
 nicht mit anderen Angeboten kombinierbar. Wir freuen uns auf Ihren Besuch in einer unserer SCHWIND Filialen in: Alzenau, 
 Ascha�enburg, Haibach, Hösbach, Kleinostheim, Miltenberg, Obernburg, Seligenstadt. SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH
 Mainparkstraße 12 · 63801 Kleinostheim · Telefon 06027 - 9797000 · www.schwind-sehen-hoeren.de

beim Kauf Ihrer neuen Brille 

Jetzt bis

Euro sparen!*
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„Haus der Kinder“ Kindertagesstätte
Dieses Jahr ist alles anders… 

… und so feierten wir St. Martin nicht wie gewohnt alle zusammen mit Eltern und 
Geschwistern im Hof der Vorschulgruppe mit anschließendem Laternenumzug durch 
den Seegarten,  sondern jede Gruppe für sich. Gemeinsam aßen wir unseren Mar-
tinsweck und ließen uns den selbst gepressten Apfelsaft (vielen Dank an dieser Stelle 
allen Helfern im Hintergrund) schmecken. Stolz liefen die Kinder gruppenweise an 
verschiedenen Tagen mit ihren selbst gestalteten Laternen durch den Seegarten oder 
verdunkelten den Gruppenraum, um die leuchtenden Kunstwerke zu bestaunen. Wir 
beteiligten uns an der Aktion „LATERNENFENSTER“ und viele verschiedene kleine 
Laternen leuchteten jeden Abend an unseren Fenstern.
Natürlich wurde auch das Thema „TEILEN“ mit den Kindern erarbeitet und bespro-
chen, wie wichtig es ist, auch an andere zu denken, denen es nicht ganz so gut geht 
wie uns selbst. So durften die Kinder Lebensmittel  oder Hygieneartikel  mitbringen. 
Diese wurden in zwei großen Bollerwägen im Eingangsbereich gesammelt und An-
fang Dezember  nach Miltenberg in den Martinsladen gebracht. Vielen lieben Dank!
Viele Familien waren außerdem noch fleißig und haben sich an der Aktion „GE-
SCHENK MIT HERZ“ beteiligt. Stolze 58 Päckchen wurden gepackt und konnten am 
4. Dezember auf die lange Reise gehen. Wir sind sicher, dass einigen Kindern somit 
eine große Freude bereitet wird und leuchtende Kinderaugen die liebevoll gepackten 
Geschenke öffnen.
Dieses Jahr ist alles anders – und so wird auch das Weihnachtsfest ein anderes sein. 
Aber anders heißt deshalb nicht gleich weniger schön…  
Wir wünschen allen Kindern mit ihren Familien ein wunderschönes Weihnachts-
fest  und möchten uns bei ALLEN für die gute Zusammenarbeit und das entgegenge-
brachte Vertrauen in diesem so besonderen  Jahr  2020 bedanken. Vielen herzlichen 
Dank dem Elternbeirat für das immer offene Ohr!!!
Bleiben Sie alle gesund!
Das Team von der städtischen Kita „Haus der Kinder“, Amorbach

Joachim & Susanne Schulz Stiftung 
Start neuer Konzepte zum zehnjährigen Stiftungsjubiläum

Am 17.12.2010 wurde die Joachim & Susanne Schulz Stiftung von der Regierung 
von Unterfranken als Stiftung anerkannt. Fast auf den Tag genau sind seitdem zehn 
Jahre vergangen, in denen die Amorbacher Stiftung gemeinnützige Projekte in der 
Region gefördert und eigene Konzepte, wie das MINT-Bildungsprogramm „expirius“ 
und Deutschlands längsten Outdoor-MINT-Erlebnispfad, den „Smart Pfad“ entstehen 
lassen hat.

A
m

or
ba

ch



Bayerischer Odenwald vom 15.12.2020 – Seite 74

Fast pünktlich zum Stiftungsjubiläum 2020 ist die Sanierung der Villa, dem ehema-
ligen Wohnhaus des Stiftungsgründerpaares Joachim und Susanne Schulz, abge-
schlossen. In wenigen Wochen wird die Stiftung einziehen können. Und bereits im 
März 2021 werden die Türen der neuen Villa Schulz für eine Umweltausstellung der 
DBU (Deutschen Bundesstiftung Umwelt) geöffnet werden.
Mit der siebenwöchigen DBU-Umweltausstellung „MenschenWelt“ startet auch das 
neue Villakonzept. Die Joachim & Susanne Schulz Stiftung möchte die neuen Räum-
lichkeiten ab Sommer 2021 Bürgern, Vereinen und Unternehmen in Amorbach, Mu-
dau und Umgebung bereitstellen. Die Stiftung denkt dabei an vielfältige Veranstal-
tungsmöglichkeiten, Bildungsprogramme sowie Kunst- und Kulturangebote. Auch 
Übernachtungsmöglichkeiten im Rahmen von Bildungs- und Kulturprogrammen ste-
hen nach der Sanierung zur Verfügung.
Die Villa Schulz soll mit Leben gefüllt werden, so wie es sich die Stiftungsgründe-
rin und Amorbachs Ehrenbürgerin Susanne Everth-Schulz schon zu Lebzeiten ge-
wünscht hat. Bereits bei der Gründung waren ihr die Förderung von kulturellen, sozia-
len, wissenschaftlichen und umweltbildenden Aktivitäten ein wichtiges Anliegen.
Ursprünglich hatte die Vorstandschaft, vertreten durch Dr. Lars Bühring (Vorsitzender) 
und Hannes Wolf eine persönliche Vorstellung des Stiftungskonzeptes in der Amorba-
cher Stadtratssitzung am 10.12. geplant. Aufgrund der Corona-Bestimmungen muss-
te die Einladung leider zurückgenommen werden, so dass den Herren Bühring und 
Wolf die Präsentation wie zuvor am 26.10. in der Mudauer Gemeinderatssitzung leider 
nicht möglich war. Aus diesem Grund möchte die Stiftung zumindest über diesen Weg 
über die aktuellen Schritte informieren.

Obst- und Gartenbauverein Amorbach
Jahresrückblick 2020
Liebe Mitglieder des OGV Amorbach, wie schon mitgeteilt mussten wir leider den für 
Dezember geplanten Vereinsnachmittag im Café Schloßmühle absagen. Diese Co-
rona Pandemie hat uns fast das ganze Jahr begleitet und tiefe Spuren hinterlassen, 
denn die Einschränkungen waren und sind für Alle spürbar. Hoffen wir, dass sich v.a. 
durch den angekündigten Impfstoff, das sogenannte Licht am Ende des Tunnels auch 
weiter erhellt und wir in 2021 Treffen und Aktivitäten durchführen können, die zurzeit 
noch verboten sind.
Die Vorstandschaft hat sich trotz Corona im zurückliegenden Jahr immerhin sechs 
Mal getroffen und Vieles was wir besprochen haben konnte trotz aller Widrigkeiten 
meistens umgesetzt werden. Voller Elan haben wir das Jahr begonnen und Mitte März 
wieder die Apfelbäume am Kreisaltenheim geschnitten und gepflegt. Weiterhin haben 
wir ein paar Wochen später dann coronabedingt nur noch zu zweit, Hans Waldeis und 
Andreas Wolf, im Garten neben der Abteikirche die Bäume und Sträucher gehegt.
Im Juni hatten wir im kleinen Kreis eine Begehung der Apfelallee zusammen  
mit Siegmar Gabriel, Dipl.-Biol. vom Landschaftspflegeverband Miltenberg, Josef  
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Weimer, Gärtnermeister und „Wanderlehrer“ für Landschaftsobstbau und Dirk Her-
mann, Dipl.-Ing. bei der Fürstlich Leiningensche Verwaltung. Unser Projekt Apfelallee 
wurde gelobt und die Arbeit für deren Pflege als sehr wichtig und nachhaltig für die 
Region angesehen. An diesem Tag wurden auch zusammen mit den Fachleuten 17 
heimische Apfelsorten zum Nachpflanzen ausgesucht.
Gefreut haben wir uns alle, dass dieses Jahr ein gutes Apfeljahr gewesen ist und wir 
in der Apfelallee – im Gegensatz zu 2019 – eine gute Apfelernte einfahren konnten. 
Dank der vielen Helfer/innen haben wir an drei Tagen in ca. 120 Arbeitsstunden über 
drei Tonnen Äpfel gelesen und entsprechend weggefahren! Da dieses Jahr der Wen-
delinusmarkt nicht stattfinden konnte, wurde die Ernte bei der Kelterei Wolfgang Geis in 
Elsenfeld verarbeitet und in „5l bag in box“ abgefüllt. Unsere Verkaufsaktion bei Robert 
Hamm, aber auch auf dem Wochenmarkt und durch persönliche Zustellung bei den 
Abnehmern verlief sehr erfolgreich und alle 250 Kartons waren recht schnell abgesetzt. 
Überaus erfreulich waren auch die zahlreichen positiven Rückmeldungen über den gu-
ten Geschmack des erstmalig verkauften 3A Amorbacher Apfelallee Apfelsaft.
Im November schließlich haben wir in der Apfelallee für Nachwuchs gesorgt und für 
deren Erhalt in ca. 50 Arbeitsstunden 17 regionale Sorten neu gepflanzt; einen aus-
führlichen Bericht gab es bereits im Amtsblatt. Für diese Aktion erhielten wir auch 
Spenden aus der Bevölkerung, für die wir uns noch einmal ganz herzlich bedanken 
möchten. Ebenfalls in diesem Monat haben viele Helfer in 35 Arbeitsstunden Misteln 
aus den Bäumen geschnitten, die u.a. auf dem Wochenmarkt viele Abnehmer fanden. 
Hier ein spezieller Dank an unsere Damen Rosi Eck, Waltraud Matt und Regina Wal-
deis, die die Misteln im „Mostgässle“ bei Hans Waldeis mit Bändern versehen liebevoll 
für den Verkauf vorbereitet haben.
Wir möchten es nicht versäumen ausdrücklich Manfred Schork Dank zu sagen, nicht 
nur für seine Mäharbeiten, sondern auch für das hervorragende Mulchen des Weges! 
So gut wie in diesem Jahr ist man wohl noch nie über die fast teppichweiche Allee 
durch die Natur flaniert. Ein weiterer Dank an Herrn Kunz vom Sägewerk Kirchzell, 
der uns zwei schöne Holzbretter für die Allee gespendet hat. Diese wurden dank dem
großen handwerklichen Geschick von Emil 
Simitsch zu wunderbaren Hinweisschildern 
weiterverarbeitet und von uns aufgestellt. 
Soll nun kein Amorbacher mehr sagen kön-
nen er findet diese einzigartige Allee nicht! 

Weihnachtswünsche
Die Vorstandsschaft des OGV Amorbach
Margret Burzlaff, Hans Bartl, Rosi Eck,  
Georg Elflein, Michael Eck, Nicole Grimm, Karl-Heinz Löffler, Helmut Matt, Hans  
Waldeis und Andreas Wolf
wünscht allen unseren Mitgliedern aber natürlich auch allen Einwohnern von Amorbach 
und den Stadtteilen eine schöne Adventszeit, gesegnete Weihnachten, besinnliche 
Tage zwischen den Jahren und eine GESUNDEN Start ins neue Jahr 2021!
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Feuerwehr Kirchzell 
Christbaumsammlung 2021
Auch wenn viele Christbäume noch nicht stehen, möchten wir schon jetzt ein paar 
Hinweise zur Christbaumsammlung 2021 geben. Trotz der Corona-Pandemie wer-
den am Samstag, den 09.01.2021 in Kirchzell die Christbäume durch die Feuerwehr 
Kirchzell eingesammelt. Allerdings wird das Einsammeln nicht so wie alle Jahre ab-
laufen. Für die Aktion wurde ein Hygienekonzept erarbeitet. So könne wir dieses Jahr 
leider nicht die Jugend- und Kinderfeuerwehr beteiligen und unsere Einsammler aus 
verschiedenen Haushalten werden keinen Kontakt zu einander haben.
Wir werden bei der Christbaumsammlung auch nicht bei Ihnen klingen! Deshalb 
bitten wir Sie Ihren Christbaum am Samstag, den 09.01.2021 bis 9:00 Uhr gut 
sichtbar bereit zu legen.  Wir bitte Sie bei dieser Aktion um eine kleine Spende um 
die Arbeit der Jugend- und Kinderfeuerwehr zu unterstützen. Sie könne Ihre Spende, 
wie es schon viele tun einfach am Christbaum befestigen. Alternativ werden wir eine 
Spendenbox am Feuerwehrhaus Kirchzell anbringen und eine beim Bäcker Bund-
schuh in Kirchzell aufstellen, über die Sie uns eine Spende zukommen lassen können. 
Bitte beachten Sie auch die Informationen im nächsten Amtsblatt am 05.01.
Wir wünschen Ihnen ein schöne Adventszeit, frohe Weihnachten und einen Gu-
ten Rutsch. Bleiben Sie gesund.
Ihre freiwillige Feuerwehr Kirchzell

24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr für Ihre Sicherheit 

Carneval Club Kirchzeller  
„Schludde-Bouhne“ e.V.

Liebe Freunde der Kirchzeller Schludde-Bouhne,
gerne würden wir mit euch unser Jubiläumsjahr „66 Jahre CCK“ feiern wie immer. 
Leider können wir momentan noch nicht sagen, in welcher Form dies stattfinden kann. 
Um euch trotzdem ein paar unbeschwerte Stunden zu bescheren, laufen hierzu die 
Planungen - natürlich immer unter Einhaltung der dann geltenden Hygienemaßnah-
men. Lasst euch überraschen…

Für die Weihnachtszeit wünschen wir euch 
frohe und besinnliche Stunden und für das neue Jahr 2021 

alle Gute, bleibt gesund!
Die Vorstandschaft des Carneval Club Kirchzeller Schludde-Bouhne e.V.

K
irchzell
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Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
Advent – Weihnachten - Jahresabschluss

Der Obst- und Gartenbauverein Kirchzell wünscht seinen Mitgliedern/-innen, 
sowie allen Bürgern/-innen der Gemeinde Kirchzell eine schöne Adventszeit, 
besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2021. 
Für das kommende neue Gartenjahr haben wir bereits folgende Termine geplant: 
20.03.2021 vormittags Frühjahrsaktion Schulgarten und nachmittags Baum- und Ge-
hölzschnittkurs; 24.04.2021 fünfter Pflanzenflohmarkt – Fäggserli fuggern; 29.05.2021 
Friedhofspflanzenpflegekurs; 27.06.2021 Jubiläumsfest 25 +1 mit Ehrungen und Tag 
der offenen Gartentür „Gaarde-Gugg-Daach“; 18.09.2021 Jahresversammlung OGV 
Kirchzell mit Vortrag Klimawandel im Hausgarten von Gabriel Abt; Familienwanderung 
im Oktober 2021. Auch soll dieses Jahr die Jahreshauptversammlung vom Kreisver-
band für Garten und Landschaft Miltenberg der 2020 abgesagt werden musste nach-
geholt werden. Ein Termin steht jedoch noch nicht fest. Sämtliche Durchführungen 
richten sich nach den Kontaktvorschriften mit Mund-Nasen-Schutz, Hygiene und Ab-
standregelung. Wir wünschen Ihnen, dass Sie alle gesund bleiben. Unsere Kontakt-
daten und aktualisierte Veranstaltungen sind auf der Homepage https://ogv-kirchzell.
jimdofree.com/ einsehbar. 
Stefan Mechler, Schriftführer

Neuer Kletterturm am Spielplatz in Buch  

Eine neuer Kletterturm wurde auf dem Spiel-
platz im Ortsteil Buch aufgebaut. Der am mei-
sten frequentierte Spielplatz der Gemeinde am 
Radweg und Smartpfad bietet nun neben der 
großen Spielkombination eine weitere tolle At-
traktion nicht nur für die Kleinen. 
Den Kletterturm können mehrere Kinder oder 
auch Erwachsene gleichzeitig nutzen. Sieben 
Kubikmeter Beton bilden die Fundamente und 
30 Kubikmeter Fallschutz-Kies um das Gerät 
sorgen für die nötige Sicherheit. 
Der Kletterturm wird mit 8.418,60 € durch das 
Regionalbudget 2020 der Odenwald-Allianz und 
des Bayerischen Staatsministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten gefördert.
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

BRK Bereitschaft Schneeberg
Zum Ende des Jahres, zur sinnlichen Zeit, vergesst eure Sorgen, den Kummer, das Leid! 
Frohe besinnliche Weihnachten und die besten Wünsche fürs neue Jahr.
Bereitschaft und die Helfer Ort Gruppe Schneeberg

Schützenverein Schneeberg
 Der Schützenverein Schneeberg wünscht all seinen Mitgliedern, Freun-

den und Bekannten so wie allen Einwohnern von Schneeberg, Hambrunn und Zitten-
felden ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein vor allem gesundes Jahr 2021!

Vorstandschaft des  
VdK OV Schneeberg 

Ein schwieriges Jahr 2020 mit Einschränkungen und Verzicht durch die Pandemie 
geht zu Ende. Wir wünschen uns sehr, dass es nächstes Jahr wieder besser wird und 
wir uns in gewohnter Form wieder treffen können.
All unseren Mitgliedern und allen Bürgern wünschen wir ein gesegnetes Weih-
nachten und ein gutes und gesundes Jahr 2021!

Gesangverein „Sängerbund Harmonie 1887“  
Schneeberg

Der Gesangverein „Sängerbund Harmonie 1887“ Schneeberg wünscht seinen Mitglie-
dern und allen Einwohnern von Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden 
Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr 2021. 
Die Vorstandschaft

Wir wünschen Euch zum Weihnachtsfest
viel Ruhe und Besinnlichkeit,

ein Kerzenlicht mit warmem Schein,
dann wird es auch in eurem Herzen

                                   ein Weihnachtsfest der Freude sein. (von Annemarie Wagner)

Schneeberg
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Kolpingfamilie Schneeberg
Termine:
Die angekündigte Frühschicht am 17.12.2020 findet leider nicht statt, sondern wird 
auf den nächstmöglichen Zeitpunkt verschoben. Ebenso wird unsere traditionelle Win-
terwanderung an einem anderen Termin nachgeholt.
Kolpinggedenktag mit Ehrungen für 465 Jahre Mitgliedschaft

Von links: Erich Kuhn, Marlene Dreier, Präses Pater 
Arul Raja, Elvira Kuhn, Gerhard Lausberger

Der Kolpinggedenktag der KF Schnee-
berg wurde in diesem Jahr unter den be-
sonderen Bedingungen der Pandemie nur 
in der Kirche gefeiert. Im Gottesdienst er-
innerte Pater Raja an das Leben Adolph 
Kolpings, der durch sein Wirken vom 
„Schuster-Handwerker“ zum „Handwer-
ker Gottes“ wurde. 
Viele seiner Aussagen sind auch heute 
noch aktuell. So war er auch überzeugt: 
„Die Nöte der Zeit werden euch zeigen, 
was zu tun ist“. Dieses Zitat von Adolph 
Kolping wurde beim Gedenkgottesdienst 
mit weiteren Zitaten den Fürbitten voran-
gestellt. Auf die heutige Zeit übertragen, 

in der das Coronavirus Sorge und Angst verbreitet, kann dies bedeuten, dass wir 
das richtige Maß finden zwischen dem nötigen Ernst und einer angemessenen Ge-
lassenheit, dass wir kreativ neue Wege des Miteinander finden und Zuversicht statt 
Resignation verbreiten. Am Ende des Gottesdienstes wurden vom Präses P. Raja und 
der Vorsitzenden Elvira Kuhn langjährige Mitglieder für insgesamt 465 Jahre treue Mit-
gliedschaft geehrt. Es sind dies: Norbert Kuhn (65 J.), Christian Kuhn (60 J.), Marlene 
Dreier, Maria Hohm, Elvira und Erich Kuhn, Gerhard Lausberger, Burkard Niesner 
(alle 50 J.), Walburga Röder (40 J.).
Elvira Kuhn bedankt sich bei der kleinen Gruppe der Young Musicians, die den Got-
tesdienst in sehr schöner Weise musikalisch begleiteten. Anstelle der jährlichen Aktion 
„Süßen Päckchen“ für Rumänien, die in diesem Jahr ausfallen musste, bat die Vorsit-
zende um eine Unterstützung der Aktion für Kenia „Hoffnung pflanzen – Pflanzsäcke 
und Saatgut gegen den Hunger“, die bereits erfolgreich vom Diözesanverband Würz-
burg durchgeführt wird. 

Erfolgreiche Sammelaktion „Mein Schuh tut gut“ 
Vielen Dank für die für die abgegebenen Schuhspenden. Es wurden ca. 100 Paar 
Schuhe abgegeben und bereits versandt. Das Spendenergebnis aus der bundeswei-
ten Sammlung kommt der Internationalen Kolping-Stiftung zugute.
Der Vorstand der Kolpingfamilie wünscht allen Mitgliedern und allen Einwoh-
nern von Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden gesegnete Weihnachtstage 
und alles Gute, besonders Geduld und Zuversicht für den Jahreswechsel.
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Kellerfreunde Schneeberg
Mit Zuversicht noch vorne

Die Kellerfreunde Schneeberg blicken trotz der Corona Pandemie dankbar auf ein 
schwieriges Jahr zurück. Keine Kellerführungen, kein Krims und Krams im Kerzen-
schein in Amorbach, kein Welt-Apfelwein-Tag und zum Schluss auch kein Weihnachts-
markt in Amorbach. Für einen jungen Verein, wie die Kellerfreunde, ist es gar nicht so 
einfach diese finanziellen Ausfälle zu verkraften. Aber dennoch sind die Verantwort-
lichen mit dem zurückliegenden Jahr zufrieden. Die Mitgliederversammlung mit Neu-
wahlen konnte zum festgelegten Termin durchgeführt werden. Die Arbeiten am Kel-
terHausMuseum sind zum Abschluss gebracht worden. Eine vereinsinterne Feier auf 
dem Turnplatz in Schneeberg wurde nach den „Corona-Regeln“ abgehalten und fand 
großen Anklang. Die Apfelernte und das Keltern sind erfolgreich durchgeführt worden. 
Die Interviews mit Zeitzeugen wurden weitergeführt. Und auch der Saftverkauf mit 
Bratwurst im Oktober war ein großer Erfolg. Nicht zu vergessen der Geldgewinn bei 
einem Wettbewerb der Sparkasse Miltenberg/Obernburg. Und ganz nebenbei werden 
im Winter die Internet-Auftritte überarbeitet. Der Blick der Kellerfreunde geht also ganz 
klar mit Zuversicht nach vorne. Dabei gilt das Hauptaugenmerk der offiziellen Einwei-
hung des KelterHausMuseums beim Fest zum Welt-Apfelwein-Tag vom 28.05.21 bis 
30.05.21.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein frohes Weihnachts-
fest, Gesundheit, Glück und Erfolg und einen guten Rutsch in ein neues, besse-
res Jahr. Ein ganz herzliches Dankeschön geht vor allem an die zahlreichen Hel-
fer und Unterstützer, ohne die wir unsere Projekte nicht durchführen könnten. 

Der Verein Kellerfreunde-Schneeberg e.V. benötigt für das neu errichtete KelterHaus-
Museum noch einen gut erhaltenen historischen Holzpflug komplett mit Pflugwä-
gelchen.
Wer hat so ein Exponat abzugeben? Angebote bitte an die Kellerfreunde 
Tel. 0170 8522112 oder kontakt@kellerfreunde-schneeberg.de 
Vielen Dank!

Turnverein Schneeberg
Liebe Turnerfreunde, Engagierte und Gönner 
des Schneeberger Turnvereins,

hinter uns liegt ein bewegtes und ungewöhnliches Jahr. 
Zum ersten Mal mussten wir erhebliche Einschränkungen im Vereinsleben hinneh-
men. Ein neuartiges Virus hat unser Leben und somit auch das in unserem Verein 
komplett verändert. Es waren lange Durststrecken, die wir ohne unseren Sport ver-
bringen mussten. 

Schneeberg
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Doch gerade das Zusammentreffen mit Gleichgesinnten, die gemeinsamen Ge-
spräche und das Teilen der Leidenschaft für den Sport macht unser Vereinsleben aus. 
So waren wir guten Mutes, dass sich nach den Sommerferien wieder alles normali-
sieren würde und starteten mit vielen Gymnastik- Turn- und Sportangeboten und alle 
waren mit viel Enthusiasmus und Engagement dabei.
Aktuell befinden wir uns im nächsten Lockdown und müssen wieder pausieren.
An dieser Stelle möchte sich die Vorstandschaft des TV Schneeberg für die Treue 
und die trotz des Coronavirus erfolgten Einschränkungen bei allen Mitgliedern für Ihre 
diesjährige Geduld und das Verständnis für die Situation bedanken. Wir hoffen und  
wünschen uns von Herzen, dass wir im Jahr 2021 wieder in einen regelmäßigen Turn- 
und Sportbetrieb übergehen können.
Für die Advents- und Weihnachtszeit wünschen wir allen Zeit zum Genießen, 
viel Erfolg und Zufriedenheit, wenig Stress und vor allem beste Gesundheit fürs 
neue Jahr!
Die Vorstandschaft des TV Schneeberg

++++++Mitteilung+++++
Die jährliche Mitgliederversammlung im Januar muss bis auf Weiteres abgesagt wer-
den. Sobald ein neuer Termin feststeht, werden wir rechtzeitig hierüber informieren.

FG Schneeberger Krabbe
Lichterzeit
Nun beginnt die Zeit der Lichter,
das Weihnachtsfest ist nicht mehr weit.
Ich wünsche Dir ihr zu begegnen,
in Liebe und mit Herzlichkeit.
Schon bald ist das Jahr zu Ende,
welches nicht sehr einfach war.
Das neue soll Dir Frieden geben,
und Gesundheit, ist doch klar.
(Norbert van Tiggelen)

Liebe Faschelnachtsfreunde,
an Fasching ahnte noch niemand, vor welche Herausforderungen uns das Jahr 2020 
noch stellen würde. Es war ein ungewöhnliches Jahr… 
vor allem, weil viele persönliche Begegnungen nicht möglich waren und 
zahlreiche Veranstaltungen nicht stattgefunden haben.  
Auch Weihnachten wird wohl etwas Besonderes und viele Weihnachtstraditionen wird 
es nur eingeschränkt geben. Optimistisch blicken wir in die Zukunft und hoffen, dass 
wir bald wieder miteinander feiern können.
Wir wünschen Euch und Euren Familien besinnliche Weihnachten und einen 
zuversichtlichen Start ins neue Jahr!
Die Vorstandschaft FG Schneeberger Krabbe
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Musikverein Schneeberg
Ein wirklich ungewöhnliches Vereinsjahr geht, wie vermutlich auch für alle 
anderen Vereine, für uns Musikanten zu Ende; im ersten Moment gefühlt 

nur mit Einschränkungen und Entbehrungen. Wir wollen aber rückwirkend nicht jam-
mern, was uns in diesem Jahr alles gefehlt hat, alles nicht ging und in der nächsten 
Zeit auch noch fehlen wird, sondern uns an dem freuen, was in diesem Jahr doch mög-
lich war oder neu geworden ist. Im Frühjahr konnte man bundesweit an verschiedenen 
Sonntagen abends um 18:00 Uhr die gleichen Musikstücke hören. 
Die Schneeberger Musikanten und viele andere Vereine haben sich an einer Chal-
lenge beteiligt und einen Videoclip zur Aufforderung „Bleibt daheim“ gedreht. Leider 
immer noch aktuell. Am Ostersonntag wurde um 11:00 Uhr in ganz Schneeberg das 
Osterfest musikalisch gefeiert und am Fronleichnamstag gab es statt Prozession die 
erste Openair-Musikprobe am Dorfwiesenhaus. Die Freude war bei jedem riesig, 
dass man sich wieder, unter Hygienebedingungen und Abstandsregeln, treffen durfte. 
Schließlich steht bei uns Musikanten neben der Musik das Gesellige im Mittelpunkt. 
Danach starteten wir Musikanten unsere Sommertournee und probten an verschie-
denen Ecken in Schneeberg, immer gut versorgt von den Anwohnern. Es gab wahr-
scheinlich auch noch nie so viele einzelne, wenn auch kleine, Schneeberger  Wall-
fahrtsgruppen, die nach Walldürn gewallt sind. Schöne Zeichen der Tradition, des 
Glaubens und der Hoffnung. Und der abendliche Gottesdienst an Maria Geburt vor 
dem Dorfwiesenhaus war auch für uns Musikanten ein besonderes Erlebnis. In vielen 
Familien war mehr Zeit füreinander und wir haben alle gemerkt, dass soziale Kontakte 
mehr als wertvoll, doch nicht immer selbstverständlich sind. Jetzt sind wir tatsächlich 
wieder in der „staaden Zeit“. 
Die Vereinsaktivitäten müssen wieder ruhen, soziale Kontakte reduziert werden.  Wir 
dürfen dennoch dankbar sein, was in diesem Jahr doch noch möglich war und uns jetzt 
auf Weihnachten freuen und in unserem Fall auch auf die, wann auch immer, näch-
sten Musikproben. Vielleicht erklingen ja wieder über die Weihnachtsfeiertage vereinzelt 
Lieder aus den Fenstern oder von den Balkonen. Haltet einfach die Ohren auf.
Der Musikverein Schneeberg und die Schneeberger Musikanten wünschen allen 
Einwohnern von Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden und allen Freunden 
ein schönes, gemütliches Weihnachtsfest, einen guten, optimistischen Start ins 
neue Jahr und 2021 ein gesundes Wiedersehen und Wiederhören.

Sportfreunde Schneeberg 1928 e.V.
Liebe Fußballfreunde, Vereinsmitglieder Aktive und Passive, liebe Bürger 
der Marktgemeinde Schneeberg mit den Ortsteilen Hambrunn und Zitten-
felden sowie die umliegenden Gemeinden!

Ein Jahr voller Ungewissheit und Sorgen geht zu Ende. Trotzdem sollten wir die Hoff-
nung nicht aufgeben und zuversichtlich bleiben. 

Schneeberg
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Wir wünschen Euch 
ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest

im Kreise der Familie,
Erfolg und vor allem Gesundheit im neuen Jahr

Damit wir gemeinsam wieder bessere Zeiten erleben können, planen die Sportfreunde 
folgende Veranstaltungen für das nächste Jahr. Hoffentlich verbessert sich die aktu-
elle Lage, damit wir alle Termine durchführen können. 
Termine 2021:
06.02. oder 06.03.2021  ab 16:00 Uhr Schlachtfest im DWH
30.06.-04.07.2021  31. Fußballortsmeisterschaft
24.07.-25.07.2021  Biergartenfest in den Dorfwiesen
News unter: www.sportfreunde-schneeberg1928.de

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Verein „Im Leben Helfen“
Der Mut wächst mit dem Herzen, und
 das Herz wächst mit jeder guten Tat.

(Adolph Kolping)
Auch in der Vorweihnachtszeit 2020 bitten wir um Geld- u. Lebensmittelspenden, da-
mit wir unsere Herzensangelegenheit   -   bedürftigen Mitmenschen zu helfen –  erfül-
len können. 
Bis Jahresende steht im EDEKA-MARKT HABATH Amorbach ein Spendenkorb für 
Lebensmittel, die wir verteilen.
Wir unterstützen seit 45 Jahren unbürokratisch und  ehrenamtlich
• in Not geratene Familien, Alleinerziehende und Alleinstehende.

Danke für Ihre Verbundenheit – wir freuen uns über jeden Betrag.
VEREIN   „IM  LEBEN HELFEN e. V.“   

Maria Ripperger, 1. Vorsitzende,  Am Bildstock 1, 63937 Weilbach, 
Tel.: 09373/203276

Unsere Bankverbindungen für Geldspenden:
RV-Bank  MIL e. G. IBAN: DE85  508635130007227892
Sparkasse MIL-OBB IBAN:   DE25 796500000620308213
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Frauenkreis Weilbach/Weckbach
Danke!!!         Danke!!!       Danke!!!             Danke!!!         Danke!!!       Danke!!!      
sagen wir Allen, die uns im Vorfeld - trotz Corona - unseren Adventsverkauf ermöglicht 
haben (Versorgung mit Tannengrün, Nutzung des Rathaussaales und des Regional-
marktes etc.). 
Durch diese Hilfe und Ihren Einkauf können wir in diesem Jahr mit 
der stolzen Summe von 2.475,-- € folgende Organisationen unter-
stützen:
Im Leben helfen AYUDAME Kinderhilfswerk Arequipa e.V.  
Aktion MainHerz African Child in Need – Uganda e.V.
Wir für Ruanda Pater Vinzens Maidhof, Kolumbien
Haiti Kinderhilfe SOLVODI Schwester Lea Ackermann 
Wir freuen uns über diesen großen Erfolg und hoffen, dass im nächsten Jahr der Glo-
ckenmarkt in gewohnter Weise wieder stattfinden kann.   
Bleiben Sie alle gesund – Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr.
Ihr Kränzeteam vom Frauenkreis Weilbach/Weckbach

Gotthard-Grundschule Weilbach
Schüler schlüpfen in die Rolle von Gemeinderäten
Bürgermeister Robin Haseler leitet erstmals Gemeinderatssitzung mit 
Weilbacher Viertklässlern

In den vergangenen Wochen beschäftigten sich 
die Adler der Gotthard – Grundschule im Hei-
mat- und Sachunterricht sehr intensiv mit dem 
Thema „Unsere Gemeinde“. Dabei erfuhren sie, 
wie lange die Legislaturperiode des Gemeinde-
rates dauert und ob sie 2026 schon selbst dafür 
kandidieren dürfen. Anhand praktischer Bei-
spiele aus ihrem Lebensbereich lernten sie 
Pflichtaufgaben von freiwilligen Aufgaben zu un-
terscheiden. 
So muss die Gemeinde beispielsweise für die 
Trinkwasserversorgung aufkommen, weil die-
se der Daseinsvorsorge dient. Recht bald er-
kannten die Viertklässler, dass ein Erlebnisbad 
zwar eine tolle Sache wäre, dieses jedoch nicht 
zu den Pflichtaufgaben einer Gemeinde gehört. 
Zusätzlich erfuhren sie, mit welchen Anliegen 
die Bürger im Rathaus Hilfe finden. Vom Ein-
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wohnermeldeamt bis zum Bauamt stellen Mitarbeiter ihr Wissen und ihre Kompetenz 
zur Verfügung. Einsichtig war für die jungen Weilbacher und Weckbacher auch, dass 
eine Gemeinde durch Steuereinnahmen, wie beispielsweise der Gewerbesteuer, 
durch Gebühren oder Fördermittel eigene Projekte finanziert. 
Schließlich wurde ihnen durch den Klassenlehrer vermittelt, dass Bürger keine Unter-
tanen sind, sondern ihnen das Recht auf Mitbeteiligung zusteht: Es fielen Begriffe wie 
aktives Wahlrecht, Bürgerinitiative, Bürgerbegehren und Bürgerentscheid. Mit derart viel 
Wissen ausgestattet, nahmen die Gotthard –Grundschüler dieser Tage auf Einladung von 
Bürgermeister Robin Haseler an einer Schülergemeinderatssitzung im Rathaussaal teil. 
Unter Beachtung der Hygiene- und Abstandsregeln schlüpften sie in die Rolle von 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäten. Das Zusammentreffen war auch für den Bür-
germeister eine Premiere: Seit 1. Mai im Amt, leitete Robin Haseler erstmals eine 
Sitzung mit Grundschülern, die sich in den kommenden Jahren wiederholen wird. Es 
nahmen auch der 2. Bürgermeister Michael Müller sowie der 3. Bürgermeister Chri-
stoph Heinbücher teil. Elke Burckhardt führte, wie bei den richtigen Gemeinderatssit-
zungen auch, das Protokoll.
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt war „gefährliche Verkehrspunkte in Weilbach und 
Weckbach“. Hierzu äußerten sich die jungen Gäste sehr zahlreich: Es wurde deutlich, 
dass die fehlende Übersichtlichkeit in der Kurve am Dreiröhrenbrunnen oder die zu 
enge Brücke, die in die Raiffeisenstraße führt, den Kindern auf ihrem Schulweg Angst 
bereiten. Zum geplanten Radweg von Weilbach nach Weckbach stellte der Bürger-
meister zwei Varianten vor und wollte wissen, welche dieser beiden von den Schülern 
bevorzugt werde. Auch hier beteiligten sich die Viertklässler eifrig. Manche wünschten 
sich den Radweg entlang der Straße, weil die Variante durch den Wald teils steil ver-
liefe. Andere wiederum begründeten ihre Präferenz für die Waldstrecke. 
All diese Bedenken und Vorschläge wurden im Protokoll vermerkt und würden, so 
Bürgermeister Haseler, in den kommenden Sitzungen des Gemeinderates bei den Be-
ratungen zu diesen Themen miteinfließen. Abschließend konnten allgemeine Fragen 
gestellt werden. Die Schülergemeinderatssitzung bildete den Abschluss der Unter-
richtssequenz. Die jungen Gemeinderäte hatten sichtlich Gefallen an ihrer vorüberge-
henden Tätigkeit im Rathaussaal gefunden und waren begeistert, aktiv miteinbezogen 
worden zu sein. Clemens Baier, Gotthard - Grundschule       

Sportverein Weilbach e.V.
Der SV Weilbach bedankt sich bei allen Trainern, Spielern, Helfern, Spon-

soren, Mitgliedern, Fans, Freunden und allen anderen die 2020 den Verein unterstützt 
haben. Es war, wie für alle, ein schwieriges Jahr mit vielen Einschränkungen und 
Verzicht, was die Sache nicht einfach machte. Dafür herzlichen Dank.
Wir wünschen Allen ein frohes Weihnachten und ein hoffentlich besseres neues 
Jahr 2021.
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FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.
Mitglieder-Info & Weihnachtsgrüße 
Hallo liebe Fanclub-Mitglieder,
ein ganz besonderes Weihnachtsfest steht zum Ende eines Jahres 

voller Einschränkungen vor der Tür. 
Der Bayern Fanclub schaut auf ein Jahr voller Absagen zurück. Die Fahrten zu den 
Spielen, unser geplanter Ausflug nach München, eine Brauereibesichtigung, die Ge-
neralversammlung, das Sommerfest, die Teilnahme am Lampionfest & Bartholomäus-
markt und unsere Weihnachtsfeier haben schon Corona-bedingt abgesagt werden 
müssen.
Nun folgt auch leider die Absage unserer Winterwanderung die ebenfalls wegen der 
geltenden Hygienerichtlinien und den Kontaktbeschränkungen nicht durchführbar ist.
2020, ein Jahr gezeichnet von der Pandemie, neigt sich nun dem Ende. 
Aber auch ein Jahr in dem der FC Bayern trotz leerer Ränge und anderer Schwierig-
keiten viele Titel gewinnen konnte: 
• Zum 8ten Mal in Folge, zum 30ten Mal in der Vereinsgeschichte wurde der  FC Ba-

yern München -  Deutscher Meister.
• Zum 20ten Mal in der Vereinsgeschichte wurde der FC Bayern München -  Deut-

scher DFB Pokal Sieger.
• Zum 6ten Mal in der Vereinsgeschichte wurde der FC Bayern München -  Champi-

ons League Sieger.
• Zum 9ten Mal in der Vereinsgeschichte wurde der FC Bayern München -  Deutscher 

Super Cup Sieger.
• Zum 2ten Mal in der Vereinsgeschichte wurde der  FC Bayern München -  Europä-

ischer Super Cup Sieger.
• Also ist der FC Bayern aktuell ein Quintupel Sieger und hat die Chance im Februar 

mit dem FIFA Club WM Titel den 6. Titel zu holen.
Wir hoffen, dass im kommenden Jahr unsere ganzen Termine und Veranstaltungen 
stattfinden können.

Wir, Euer FC Bayern Fanclub Weilbach, wünschen Euch ein besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten, vor allem gesunden Rutsch 
ins neue Jahr 2021.
Mit weihnachtlichen Grüßen,
Euer FC Bayern Fanclub Weilbach 
Die Vorstandschaft - 
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Mitteilungen Allgemein

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Verschiedene Kurse „Rund ums Kind“ an regionalen Veranstaltungsorten.
Alle Kurse sind online buchbar im Bildungsportal unter www.weiterbildung.bayern.de.
Bitte Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt auswählen!

Schließung der Abfallwirtschaftsanlagen  
am 24.12.2020 und 31.12.2020 

Der Landkreis Miltenberg macht darauf aufmerksam, dass die Abfallwirtschaftsanla-
gen (Müllumladestation Erlenbach, Grüngutsammelplatz Erlenbach, Kreismülldepo-
nie Guggenberg, Wertstoffhof Bürgstadt) am 24.12.2020 und 31.12.2020 geschlossen 
sind. 
In der Zeit vom 28.12.2020 bis 30.12.2020 sind alle Anlagen zu den regulären Öff-
nungszeiten geöffnet. 
Weiterhin ist für die Privatanlieferer auf allen Wertstoffhöfen eine vorherige Terminver-
einbarung erforderlich. 
Benötigt werden hierfür u.a. Objektnummer und Kfz-Kennzeichen.
Die Terminbuchung erfolgt unkompliziert unter 
https://www.terminland.de/abfallwirtschaft-miltenberg/ 
Soweit die elektronische Anmeldung nicht möglich ist, kann eine Terminbuchung in 
der Zeit von Montag – Freitag 8:00 – 12:00 Uhr auch telefonisch erfolgen unter der 
Nummer 09371 501-392.

Veranstaltungskalender

Es finden keine Veranstaltungen statt!!
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell
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Bitte beachten:
geänderter  

Redaktionsschluss:
Montag, 28. Dezember 2020, 10.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/6694920, Sprechzeiten: MO 9-11 Uhr, DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372/9400075, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr 

und 14-16 Uhr, E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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wünschen wir 
all unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

Ihr Fachbetrieb für

Sanitär - Heizung - BauspenglereiIm Steiner 20
63924 Kleinheubach
Tel. 09371/4815
www.jaeger-kaufmann.de

Ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein glückliches,

erfolgreiches neues Jahr

Geschlossen bleibt die Ausstellung in Aschaffenburg am Do. 24.12. und 31.12.2020 
und in Großheubach von Mi., 23.12.2020 bis Di., 05.01.2021.

… und ein glückliches neues Jahr 

wünscht Ihr Hennig-Team!
Frohe Weihnachten …

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz u. Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

21. - 23.12.2020 10.00 - 17.00 Uhr21. - 23.12.2020 10.00 - 17.00 Uhr21. - 23.12.2020 10.00 - 17.00 Uhr21. - 23.12.2020 10.00 - 17.00 Uhr
28. - 30.12.2020 10.00 - 17.00 Uhr28. - 30.12.2020 10.00 - 17.00 Uhr28. - 30.12.2020 10.00 - 17.00 Uhr
04. - 08.01.2021 10.00 - 17.00 Uhr04. - 08.01.2021 10.00 - 17.00 Uhr
Sa. 02./09.01.2020 10.00 - 14.00 UhrSa. 02./09.01.2020 10.00 - 14.00 UhrSa. 02./09.01.2020 10.00 - 14.00 UhrSa. 02./09.01.2020 10.00 - 14.00 UhrSa. 02./09.01.2020 10.00 - 14.00 Uhr

Besuchen Sie 
unsere Ausstellung unsere Ausstellung unsere Ausstellung 
in Aschaffenburg:Aschaffenburg:
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OWA wünscht Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit 
und ein gesundes, glückliches 
neues Jahr 2021.

www.owa.de
Deckensysteme für mehr Sicherheit und Wohlbefinden


